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Der Vogtlandkreis wurde zum 
dritten Mal nach 2012 und 2016 
die Auszeichnung als  Europäi-
sche Klimaschutzkommune im 
Rahmen des internationalen Ver-
gleichssystems „European Energy 
Award“ verliehen.  Landrat Rolf 
Keil nahm die Auszeichnung von 
Wolfram Günther, Staatsminister 
Sächsisches Staatsministerium 
für Energie, Klimaschutz, Umwelt 
und Landwirtschaft sowie Dr. 
Tilman Werner, Geschäftsführer 
der Sächsischen Energieagentur 
Dresden entgegen. 

Damit wird der Landkreisver-
waltung wiederholt ein effi zienter 
Umgang mit Energie im europäi-
schen Vergleich mit 265 Städten/
Gemeinden und 49 Landkreise 
in Deutschland sowie 1500 wei-
teren europäischen Kommunen 
aus Österreich, Frankreich, Ita-
lien, Liechtenstein, Luxemburg, 
Monaco und Schweiz bescheinigt. 

Unter Leitung des Energiebe-
auftragten Uwe Hergert arbeitet in 
der Landkreisverwaltung ein Ener-
gieteam an der kontinuierlichen 
Weiterentwicklung des Prozesses. 

Mit Beschluss des Kreistages wird 
sich der Vogtlandkreis auch wei-
terhin an diesem europäischen 
Zertifi zierungssystem beteiligen. 
In die Bewertung werden die sechs 
Handlungsfelder Entwicklungs-
planung/Raumordnung,  kom-
munale Anlagen und Gebäude, 
Versorgung/Entsorgung, Mobi-
lität, interne Organisation sowie 
Kommunikation und Koopera-
tion einbezogen.  Im Zeitraum
2011 bis 2020  wurden im Vogtland-
kreis 2,3 Millionen Euro Energie-
kosten  eingespart.

Am 5. Mai setzen sich deutsch-
landweit Aktivistinnen und Akti-
visten für die Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung 
ein. Gemeinsam möchten wir 
den Protesttag überall bekannt 
machen und die Forderungen 
von Menschen mit Behinderung 
nach mehr Rechten unterstüt-
zen. Ziel ist es, Grundlagen für 
eine Gleichstellung behinderter 
Menschen zu schaffen, so Dag-
mar Nauruhn die Beauftragte 
für Menschen mit Behinderung 
im Vogtlandkreis.

Deshalb starteten am  5. Mai  
drei kleine Wohn-Gruppen zur 
Falknerei Hermann in Plauen/

Reißig. Damit wollen die jun-
gen Männer und Frauen ein 
Zeichen setzen für mehr Gleich-
berechtigung und Inklusion. 
Coronabedingt konnte nur in 
kleinen voneinander unabhän-
gigen Gruppen gestartet wer-
den, ansonsten hätten wir den 
Tag gerne größer aufgezogen, so 
Dagmar Nauruhn. 

Zwei Gruppen starteten um 
13.00 Uhr und 13.15 Uhr am Treff 
der Elterninitiative Plauen, 
in der Rilkestraße. Eine dritte 
Gruppe begann ihre Tour von 
der Wohnstätte Kauschwitz aus 
zur Falknerei. 

Für alle Teilnehmer  gab es vor 
dem Start Walkingstöcke, die bei 
den Wanderern gut ankamen 
und gleich ausprobiert wurden. 
Dagmar Nauruhn hatte außer-
dem noch Kartenspiele und 
Bücher dabei, die in den Wohn-
stätten mit Sicherheit Verwen-
dung fi nden, so die Geschäfts-
führerin der Elterninitiative 
Vogtland Petra Roth. Seit lan-
gem wieder einmal ein Termin, 
bei dem unsere Schützlinge  in 
freier Natur etwas unternehmen 
können, freute sich Betreuer 
Robert Mittag auf die bevorste-
hende etwa drei Kilometer lange 
Wanderung. 

Protesttag – Mit einer Wanderung ein Zeichen setzen

KLEINE HÄNDE SÄEN

Die beiden mitteldeutschen 
Energieversorger enviaM und 
MITGAS laden Schulklassen 
zur 12. Aufl age von „Natur zum 
Anfassen“ ein. Zwischen dem 
3. Mai und dem 11. Juni 2021 
können sich die Klassenstu-
fen zwei bis sechs unter www.
natur-zum-anfassen.de für 
einen erlebnisreichen Tag 
in der Natur anmelden. Die 
Exkursionstage fi nden zwi-
schen dem 13. September und 
dem 8. Oktober 2021 im Natur- 
und Umweltzentrum Oberlau-
terbach statt. Den Jüngsten der 
Kita „Kleine Strolche“ Ober-
lauterbach machte es sichtlich 
Spaß. Die ersten Wildblumen-
samen der diesjährigen Aktion 

zu säen. Und genau das taten 
sie nicht einfach so, denn 
das diesjährige Thema lautet 
„Unterwegs über Feld und Flur 
– ein Feldhamster zeigt sein 
Revier. Der im Vogtland stark 
bestandsgefährdete kleine 
Nager steht synonym für das 
Wissen über das schwindende 
„Ökosystem Feldrain“ mit sei-
nen Blühfl ächen und Hecken 
als Rückzugsort für Kleintiere, 
Vögel und Insekten. NUZ-Mit-
arbeiter Peter Born-Fronts-
berg, seines Zeichens selbst 
Jäger, Antje Becker, Leiterin/
Vorstand NUZ Vogtland e.V. 
und Reiner Tschaschke vom 
NUZ stellen das Projekt vor. 
Foto: Landratsamt 

Vogtlandkreis zum dritten Mal als Europäische
Klimaschutzkommune ausgezeichnet

In drei Wohngruppen der Elterninitiative Plauen und der Wohnstätte 
Kauschwitz wanderten die Bewohner  zur Falknerei Herrmann. 

Landrat Rolf Keil (2.v.r.), Umweltamtsleiter Dr. Tobias Pohl (Mitte) und
der Energiebeauftragte Uwe Hergert (2.v.l.) nehmen die Auszeichnung
von Wolfram Günther (r.), Staatsminister Sächsisches Staatsministerium
für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft sowie Dr. Tilman
Werner, Geschäftsführer der Sächsischen Energieagentur Dresden (l.)
entgegen. Foto: Landratsamt 

ERSTEN WILDBLUMENSAMEN 

Corona: 
Weitere Lockerungen im 
Vogtlandkreis. Inzidenz 
deutlich unter 100.  Seite 4

25 Jahre Vogtlandkreis – 
Heute das Thema
Bildung und Jugend 
 Seiten 10/11

Neues aus der 
Abfallwirtschaft – 
Abfälle und Schadstoffe 
richtig trennen Seite 14

Den Weißkopfseeadler auf dem 
Arm. Fotos (2): Landratsamt

JAHRE VOGTLANDKREIS
25

Vogtlandkreis
JAHRE VOGTLANDKREIS

25
Vogtlandkreis

Corona: Weitere 
Lockerungen im 
Vogtlandkreis  



2 Mai 2021AKTUELLES

Der Plauener Jean-Curt Röder, 
der vielen als engagierter Hei-
matforscher bekannt ist, ist ver-
storben.  Im Alter von 76 Jahren 
schloss der Verleger, Autor und 
Unternehmer für immer seine 
Augen. 

Im letzten Kriegsjahr wurde er 
im französischen  Straßburg als 
Sohn des Plaueners Kurt Röder 
und dessen späterer Ehefrau 
Susanne geboren. Die Nach-
kriegsjahre, die er in seiner Kind-
heit erlebt, prägten sein späteres 
Schaffen.  Viele Erinnerungen aus 
diesen Tagen sind lange lebhaft 
geblieben und inspirierten den 
Umtriebigen, Erlebtes niederzu-
schreiben.  Seine Sammelleiden-
schaft historischer Postkarten 
und Fotos jener Zeit, komplet-
tierten seine zahlreichen publi-
zistischen Arbeiten. 

Seit 1993 veröffentlichte er im 

Verlag „Vogtländischer Heimat-
verlag Neupert“, den er in den 
90-iger Jahre wiederbelebte,  das 
jährlich erscheinende Vogtland 
Jahrbuch – „Durch Land und Zeit“ 
mit über 300 Seiten und ebenso 
vielen Illustrationen und Fotos. 
Eines seiner jüngsten Werke war 
das Buch  „ 3 Stunden – Die die 
Welt veränderten“. Dort schil-
derte er die Ereignisse des 7. 
Oktober 1989 rund um die Fried-
liche Revolution in Plauen, deren 
Ausstrahlung auf die gesamte 
Republik und die weltweiten Ver-
änderungen, die durch die Vogt-
länder ausgelöst wurden.

Dieses Buch spielt auch eine 
große Rolle, als das Landratsamt 
gemeinsam mit dem Autor Jean-
Curt Röder eine Ausstellung zum 
Thema 30. Jahrestag der Fried-
lichen Revolution durchführte 
und mit großer Resonanz und 

Signierstunde gemeinsam mit 
Landrat Rolf Keil am 7. Oktober 
2019 im Foyer des Landratsamtes 
am Postplatz eröffnete. 

So wie diese Ausstellung, sind 
es Buchvorstellungen und Sig-
nierstunden, an die er sich immer 
gern erinnerte, so seine Ehefrau 
Ines Röder, im Gespräch mit dem 
Kreis-Journal Vogtland.  Begon-
nen hatte Röder kurz vor seinem 
Tod mit einem Buch zum Thema 
das Kriegsende in Plauen. Einiges  
werde erstmal liegen bleiben, so 
Ines Röder weiter, den Verlag 
werde Sie auf jeden Fall weiter-
führen.  

Jean-Curt Röder übergab anläss-
lich der Ausstellungseröffnung 

an Landrat Rolf Keil ein signier-
tes Exemplar  „ 3 Stunden –  

Die die Welt veränderten“. 
Archivfoto: Landratsamt  

Der Plauener Verleger Jean-Curt Röder bleibt in fester Erinnerung 

Der Ambulanter Hospiz- und 
Beratungsdienst „Nächsten-
liebe“ e. V. ist jederzeit für Sie 
da in schwerer Krankheit und in 
Trauer, für Fragen bezüglich Pfl e-
gegrad oder Schwerbehinderung, 
auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung, so die Koor-
dinatorin Petra Zehe. 

Der Kinderhospizdienst beglei-
tet auch Familien mit schwer 
kranken Kindern. Alle unsere 
Mitarbeiter haben dafür eine 
adäquate Ausbildung. Gern neh-
men wir uns Zeit. Kontaktieren 
Sie uns bitte unter Telefon  0163-
6149065 kostenlos und unver-
bindlich. Das Trauercafé  bleibt 
auch im Juli geschlossen. Trau-

er-Einzelgespräche sind jederzeit 
auf Anfrage möglich – sowohl in 
den Büros als auch in den Häus-
lichkeiten.

Beratung zu Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht fi n-
det jeweils am 5. und 19. Juli in 
der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr im 
Rathaus Treuen statt (vorbehalt-
lich Coronaregeln)

Neuer Kurs Palliative Care (40 
Stunden) für Ergo-/Physiother-
peuten und helfende Berufe ist 
für die Woche vom 13. bis 17. Sep-
tember 2021 im Krankenhaus in 
Schöneck geplant. Anmeldungen 
werden schon jetzt unter Tele-
fon 0163-6149065 angenommen. 
Im Coronafall wird dieser Kurs 

online stattfi nden.
Am Wochenende 27./28. August 

2021 beginnt ein neuer Ausbil-
dungskurs zum Ehrenamtlichen 
Kinderhospizler. Die Treffen 
finden immer  Mittwochabend 
in der Zeit von 17.00 bis 20.00 
Uhr stastt. Auch ein Selbster-
fahrungs-Wochenende ist inte-
griert. Für diesen Kurs werden 
keine Vorkenntnisse benötigt. 
Empathie und etwas Zeit für die 
betroffenen Familien sollten Teil-
nehmer haben. Der Kurs dient 
der Selbsterfahrung. Nach dem 
Kurs darf jeder Teilnehmer über 
eine weitere Mitarbeit entschei-
den. Anmeldungen ab sofort 
unter Telefon 0163-6149065.

Hospizdienst – besonders in schweren Zeiten gefragt  

Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Großfriesen ist seit dieser Woche 
ein neues „Hilfeleistungs-Lösch-
gruppenfahrzeug (HLF) 10 Allrad“ 
stationiert. Übergeben wurde das 
Fahrzeug für den Katastrophen-
schutz des Freistaates Sachsen 
als Komponente des 2. KatS-Lö-
schzuges Retten durch den 
Vogtlandkreises, der als Untere 
Brandschutz-, Rettungsdienst- 
und Katastrophenschutzbehörde 
dafür zuständig ist.

Das Hilfeleistungslöschgrup-
penfahrzeug 10 (HLF 10) ist ein 
klassisches Arbeitstier in der 
Feuerwehr-Welt.  Als Erstangrei-
fer deckt das Löschfahrzeug ein 
enorm breites Spektrum ver-
schiedenster Einsätze ab.

Das Fahrzeug hat einen Wert 
von rund 350.000 Euro und 

besitzt eine umfangreiche Bela-
dung für verschiedene Aufgaben-

stellungen. Außer zur Brandbe-
kämpfung ist das Fahrzeug auch 

für Einsätze der technischen 
Hilfeleistung ausgerüstet. Dazu 

sind Schere und Spreizer sowie 
Rettungszylinder an Bord. Für 
Sicherheit an der Einsatzstelle 
und zugleich auch zum Schutz 
für die Katastrophenschutzhelfer 
selbst, dient ein pneumatischer 
Lichtmast und eine Umfeldbe-
leuchtung.

Aufgebaut ist das Fahrzeug auf 
einem MAN-Allrad-Fahrgestell. 
Als single-bereifte Allradausfüh-
rung ist das Fahrzeug also prob-
lemlos in unwegsamem Gelände 
einsetzbar und meistert auch 
steile Straßen sowie winterliche 
Verhältnisse, so können auch 
Einsatzorte abseits befestigter 
Wege schnell und sicher erreicht 
werden.

Die großzügige Mannschaftska-
bine gewährt Platz für insgesamt 
neun Kameraden.

Neues Löschgruppenfahrzeug für den Katastrophenschutz übergeben

Fahrzeugübergabe an der Landesfeuerwehrschule Sachsen in Nardt: Peter Gebhardt, 
Sachbearbeiter des Katastrophenschutzes Vogtlandkreis (links) an Andreas Zoephel (Mitte) und 
René Schreiter (rechts) von der Freiwilligen Feuerwehr Großfriesen. Foto: Feuerwehrschule

Schon gewusst? Sie fi nden unser 
KREIS-JOURNAL VOGTLAND
auch digital unter:

www.vogtla
ndkreis.de

Schon gewusst? 
Sie fi nden unser KREIS-JOURNAL 
VOGTLAND auch 
digital unter: www.vogtlandkreis.de
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ANZEIGE

- Europäisches Schutzgebietssystem NATURA 2000 
 Information der Staatlichen Betriebsgesellschaft für Umwelt 

und Landwirtschaft (BfUL) über die Erhebung naturschutz-
fachlicher Daten auf Flächen im Vogtlandkreis.

- Öffentliche Bekanntmachung: Wirtschaftsplan 2021 
 des Eigenbetriebes Klinikum Obergöltzsch Rodewisch

Das elektronische Amtsblatt des Vogtlandkreises finden Sie 
unter www.vogtlandkreis.de / Bekanntmachungen und kann 
auch in gedruckter Form im Dienstgebäude des Landratsamtes 
in Plauen, Postplatz 5, Zimmer 3.1.30 eingesehen und gegen Frei-
umschlag angefordert werden. Rufen Sie uns bitte an, wenn Sie 
weitere Informationen zum elektronischen Amtsblatt wünschen. 

Die Pressestelle des Landratsamtes Vogtlandkreis erreichen
Sie unter Telefon 03741 300-1045, Telefax: 03741 300-4004, E-Mail: 
presse@vogtlandkreis.de, Postanschrift: Postplatz 5, 08523 Plauen. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN im 
elektronischen Amtsblatt des Vogtlandkreises

Mit Erhalt des Zuwendungsbe-
scheides der Sächsischen Auf-
baubank und dem Abschluss der 
Modernisierungsvereinbarung 
zwischen dem Vogtlandkreis und 
der Stadt Reichenbach am waren 
die Voraussetzungen zum Einbau 
des Aufzuges und einer barriere-
freien Gestaltung des Neuberin-
hauses in Reichenbach gegeben. 
Der Startschuss dazu fi el im Juli 
2020. Vom Lifteinbau bis zu den 
Hochbauarbeiten konnten sich 
ausschließlich vogtländische Fir-
men durchsetzen.

Als wichtigste Maßnahme 
wurde der Aufzug mit fünf „Hal-
testellen“ eingebaut. Er hat eine 
Nutzlast von 1875 Kilogramm  
oder 25 Personen und verbindet 
mit einer Fahrgeschwindigkeit 

von 1 Meter pro Sekunde  alle 
Etagen des Neuberinhauses. Vom 
Keller bis zum Dachgeschoss sind 
damit nunmehr alle Räumlichkei-
ten auch für Menschen mit Behin-
derung erreichbar.

Im Hauptfoyer wurde eine roll-
stuhlgerechte Rampe eingebaut, 
um den barrierefreien Zugang für 
den großen Saal des Hauses zu 
ermöglichen. Unmittelbar neben 
dem Aufzug im Obergeschoss 
fügten die Planer ein Behinder-
ten-WC ein. Die Zirkelräume im 
Dachgeschoss erhielten einen 
neuen brandschutzgerechten 
Flur sowie Toiletten für Damen 
und Herren. Nach der Abnahme 
des Aufzuges durch den TÜV und 
Fertigstellung der weiteren Arbei-
ten erfolgt nun die Nutzungsauf-
nahme der umgestalteten Räum-
lichkeiten. Die Gesamtkosten der 
Baumaßnahme belaufen sich auf 
640.000 Euro. 

Die Arbeiten wurden dank 
der Initiative der Stadt Reichen-
bach mit Fördermitteln aus dem 
„Investitionspakt – Soziale Integ-
ration im Quartier“ in Höhe von 
475.020 Euro unterstützt. Die Stadt 
Reichenbach selbst fördert die 
Maßnahme mit 52.780 Euro. Die 
verbleibenden Kosten in Höhe 
von 112.200 Euro wurden aus dem 
Kreishaushalt des Vogtlandkrei-
ses gedeckt.

Der neue Lift im Neuberinhaus 
wurde durch Landrat Rolf Keil, 
den Oberbürgermeister der Stadt 
Reichenbach, Raphael Kürzinger, 
den Leiter der Einrichtung Ron-
ald Böhm und Christoph Flämig, 
Projektleiter Hochbau des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis (v.l.n.r.) 
offi ziell seiner Bestimmung über-
geben. Fotos (2): Landratsamt

Neuberinhaus nun barrierefrei 

Die Büste der Neuberin fand 
in einer Wandnische im Foyer 
des Hauses einen neuen 
Platz.

Gemeinsam mit dem Landkreis 
Hof (Bayern), dem Saale-Orla 
Kreis (Thüringen), den jeweiligen 
Partnerschaften für Demokratie 
sowie weiteren Akteuren von Trä-
gern der freien Wohlfahrtspfl ege 
organisieren wir am 02. Okto-
ber 2021 eine „Lange Nacht der 
Demokratie“ und am 03. Oktober 
2021 ein „Fest der Demokratie“ in 
Mödlareuth.

Zur „Langen Nacht der Demo-
kratie“ am 02. Oktober 2021 wer-
den wir gemeinsam mit Jugend-
lichen aus dem Vogtland mit 
unserem 1. Werbebus „Demokra-
tie leben“ zu diesem historischen 
Ort fahren und ihnen die Teil-
nahme an vielen verschiedenen 

themenbezogenen Angeboten 
ermöglichen. Gleichzeitig wird 
diese Veranstaltung unsere dies-
jährige Demokratiekonferenz sein.

Bei Interesse an einer Mitwir-
kung haben Sie die Möglichkeit 
sich am Sonntag, den 03. Oktober 
2021 mit Ihren Aktivitäten einzu-
bringen. Die Koordinierungs- und 
Fachstelle wird sich mit einem 
Info-Stand präsentieren. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt? - dann 
melden Sie sich bis spätestens 11. 
Juni 2021 unter glitzner.veronika@
vogtlandkreis.de mit Ihren mögli-
chen Aktivitäten an. Natürlich ist 
eine Durchführung dieser Veran-
staltungen abhängig von der aktu-
ellen Lage in der Corona-Krise.

„Fest der Demokratie“ in Mödlareuth
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Inzidenzunabhängig gilt: 

� Abstandsgebote, Maskenpfl icht, Hygiene-
konzepte und -aufl agen, allgemeine Zulässigkeit 
von Click&Collect 

� Testpfl icht für Beschäftigte und Selbstständige 
mit Kundenkontakt, für Mitarbeiter in Kinder- und 
Jugendhilfe, Teilnehmer und Unterrichtende Inte-
grationskurse 2x/Woche � Auswirkung SchAus-
nahmV: gilt nicht für Geimpfte und Genesene 

� Testpfl icht für Besucher und Unterrichtende 
von Aus-Fort und Weiterbildungseinrichtungen 
2x wöchentlich � Auswirkung SchAusnahmV: 
gilt nicht für Geimpfte und Genesene 

� Testpfl icht beim Betreten von Kita und Schul-
geländen, außer Kita-Kinder und Eltern in Kitas 
zur Abholung im Außenbereich � Auswirkung 
SchAusnahmV: Testpfl icht gilt nicht für Geimpfte 
und Genesene, für alle anderen muss der Test 
tagesaktuell sein 

� Test als Voraussetzung für Inanspruchnahme 
bestimmter Einrichtungen wie Fahrschule etc. 
� Auswirkung SchAusnahmV: gilt nicht für 
Geimpfte und Genesene 

� Schließung von Bädern, Saunen etc. 
ohne Öffnungsperspektive 

� Schließung von Freizeiteinrichtungen und 
-veranstaltungen ohne Öffnungsperspektive 

� Verbot von Tagungen, Kongressen und Messen 
ohne Öffnungsperspektive
 
� Verbot von öffentliche Festivitäten sowie Feiern 
auf öffentlichen Plätzen und Anlagen ohne Öff-
nungsperspektive 

� Testpfl icht für Saisonarbeitskräfte 
� Auswirkung SchAusnahmV: gilt nicht für 
Geimpfte und Genesene

� Beerdigungen zulässig bis 30 Personen, bei 
mehr als 10 Personen Testpfl icht 
� Auswirkung SchAusnahmV: Testpfl icht gilt 
nicht für Geimpfte und Genesene 

� Eheschließungen zulässig bis 20 Personen, bei 
mehr als 10 Personen Testpfl icht
� Auswirkung SchAusnahmV: Testpfl icht gilt 
nicht für Geimpfte und Genesene 

� Versammlungen sind bis 1000 Personen und 
nur ortsfest zulässig 

�  Museen, Bibliotheken, Galerien, Ausstellungen, 
Gedenkstätten, Kinos, Theater, Bühnen, Opern-
häuser, Konzerthäuser, Konzertveranstaltungs-
orte, Musiktheater und ähnliche Einrichtungen für 
Publikum sowie Kulturveranstaltungen im Außen-
bereich mit Terminbuchung, Kontaktverfolgung 
und Test zulässig � Auswirkung SchAusnahmV: 
Testpfl icht gilt nicht für Geimpfte und Genesene 

� Erweiterte Zulässigkeit von besonderem Sport 
(Dienstsport, Sportwissenschaftsstudium, Ausbil-
dung, Leistungssport…) 

� Zulässigkeit von kontaktfreiem Innensport 
auch in Fitnessstudios und ähnlichem, sowie 
Kontaktsport im Freien mit Testpfl icht und Kon-
taktnachverfolgung � Auswirkung SchAusnahmV: 
Testpfl icht gilt nicht für Geimpfte und Genesene 

� Öffnung Zoos, botanische Gärten sowie Stadt 
und Naturführungen bis 10 Personen mit Test du 
Kontaktverfolgung � Auswirkung SchAusnahmV: 
Testpfl icht gilt nicht für Geimpfte und Genesene 

� Zulässigkeit eingeschränkter Regelbetrieb 
für Grundschulen 

� Uneingeschränkter Regelbetrieb 
für Kindertagespfl ege

Die Aufzählung bezieht sich auf den 
aktuellen Stand vom 20.05.2021.

� Testpfl ichten für Besucher und z. T. Mitarbeiter 
in Kinder/Jugendhilfe-, Altenpfl ege- und Behin-
derteneinrichtungen, sowie Krankenhäusern;  
� Auswirkung SchAusnahmV: gilt nicht für 
Geimpfte und Genesene, bzw. nur eingeschränkt 

�  Auswirkung SchAusnahmV: Geimpfte (14 Tage 
nach letzter Dosis), Genesene (ab 28. Tag nach PCR-
Test, für 6 Monate) und Genesene mit einmaliger 
Impfung (für unbegrenzten Zeitraum) stehen 
Getesteten gleich.
 
� Auswirkung SchAusnahmV: Selbsttests sind als 
Nachweis nur noch zulässig, wenn sie vor Ort / 
bei der betreffenden Einrichtung gemacht werden; 
ansonsten gelten nur noch innerbetriebliche 
Tests und Antigen-Schnelltests der Leistungs-
erbringer/Test-Zentren. 

Bei Inzidenz unter 100 gelten folgende 
Änderungen, die im Vogtlandkreis seit 
dem 22.05.2021 in Kraft sind: 

� Kontaktbeschränkung 1 Haushalt + 1 Haushalt, 
max. 5 Personen � Auswirkung SchAusnahmV: 
Geimpfte und Genesene zählen nicht mit 

� Uneingeschränkte Öffnung Baumärkte, 
Kfz- und Fahrradersatzteilverkauf 

� Öffnung körpernahe Dienstleistungen mit Test 
und Kontaktverfolgung 
� Auswirkung SchAusnahmV: Testpfl icht gilt 
nicht für Geimpfte und Genesene 

� Öffnung Außengastronomie mit Terminbu-
chung und Kontaktverfolgung; Testpfl icht wenn 
mehr als ein Hausstand an einem Tisch 
� Auswirkung SchAusnahmV: Testpfl icht gilt 
nicht für Geimpfte und Genesene 

� Öffnung von Camping- und Caravaningplätzen 
und Vermietung von Ferienwohnung für 
touristische Zwecke 

Nachfolgend aufgeführte Corona-Testzentren (CTZ) bieten ab sofort die „Ausstellung temporärer Impf- und Genesungsnachweise“ an: 

� CTZ Adorf/V. � CTZ Auerbach/V. � CTZ Bad Brambach � CTZ Bad Elster � CTZ Elsterberg � CTZ Heinsdorfergrund � CTZ Klingenthal � CTZ Lengenfeld/V. 
� CTZ Markneukirchen � CTZ Netzschkau � CTZ Oelsnitz/V. � CTZ Pausa-Mühltroff � CTZ Plauen | „Elster-Park“ � CTZ Reichenbach/V. � CTZ Schöneck/V.
� CTZ Weischlitz. Die genauen Adressen und Öffnungszeiten fi nden Sie auf unserer Internetseite www.vogtlandkreis.de/Testzentren im Vogtlandkreis.  

Corona: Weitere Lockerungen 
im Vogtlandkreis  

Der 7-Tage-Inzidenzwert auf 100.000 Einwohner im Vogtlandkreis hat am 20.05.2021 für fünf aufeinander folgende Werktage 
einen Wert von 100 unterschritten.  Der Schwellenwert nach § 28b Abs. 2 S .1 IfSG (Bundesnotbremse)  ist damit erreicht.  
Damit konnten am Samstag den 22.05.2021 nachfolgende Lockerungen im Vogtlandkreis in Kraft treten. Grundlage für den 
7-Tage-Inzidenzwert bilden die veröffentlichen Zahlen des Robert Koch-Instituts, die unter www.rki.de/inzidenzen abrufbar sind.  7-Tage-Inzidenzwert bilden die veröffentlichen Zahlen des Robert Koch-Instituts, die unter www.rki.de/inzidenzen abrufbar sind.  7-Tage-Inzidenzwert bilden die veröffentlichen Zahlen des Robert Koch-Instituts, die unter www.rki.de/inzidenzen abrufbar sind.  7-Tage-Inzidenzwert bilden die veröffentlichen Zahlen des Robert Koch-Instituts, die unter www.rki.de/inzidenzen abrufbar sind.  
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Emre Can lässt sich impfen.Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück.
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

„Impfung?Da spiele ichmit.“

„Aşımı?
Bendevarım.“

FUR DIE IMPFUNG

ANZEIGE
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Der wohl älteste Schwerathle-
tikverein Sachsens stammt aus 
dem Vogtland. Die Ringerinnen 
und Ringer vom AV Germania 
Markneukirchen mussten in Ihrer 
langen Vereinsgeschichte bereits 
viele Rückschläge hinnehmen. Als 
harte Sportlerinnen und Sportler 
auf der Matte wissen sie, wie man 
Niederschläge wegsteckt. 

Ein kurzer Rückblick:  Am 27. 
April trifft Vereinsvorsitzender 
Jens Berndt um die Mittagszeit 
als einer der ersten Personen am 
Unglücksort ein. Zunächst sind es 
lediglich ein paar helle Rauch-
schwaden, die er wahrnehmen 
kann. Doch als er versucht Zugang 
zum Inneren der Ringerhalle des 
AV Germania Markneukirchen zu 
bekommen, wird ihm das Aus-
maß der Katastrophe deutlich. 
Jens Berndt muss zusehen, wie die 
erst vor zehn Jahren erbaute und 
durch zahlreiche Arbeitsstunden 
von ehrenamtlichen Vereinsmit-
gliedern vorangebrachten Trai-
nings- und Wettkampfhalle nie-
derbrennt. Aber nicht nur das fast 
neusanierte Trainingsgebäude 
allein, sondern auch sämtliches 
und mit großen Mühen aufge-
brachtes Sportinventar, darunter 
neue Ringermatten im Wert von 
mehreren tausend Euro sowie 
neueste Medientechnik wie Bea-
mer, Laptops, Beschallungs- und 
Lichtanalage inklusive Mischpult 
fi elen dem Feuer zum Opfer. Ein 
besonders herber Schlag ins 
Kontor ist die Zerstörung des 
Archivs, so der Vorsitzende des 
AV Germania Markneukirchen. 
Vereinsgeschichte der vergange-
nen 125 Jahre – einfach weg. Nur 
durch den beharrlichen Einsatz 
der Freiwilligen Feuerwehr konnte 
wenigstens ein Teil, darunter das 
110 Jahre alte Vereinsbanner, das 
Rolf Puggel nach dem 2. Weltkrieg 
bereits unter persönlichem Ein-
satz bewahrte, retten.  Dazu soll 
an dieser Stelle ein kurzer Auszug 
der Vereinschronik Platz fi nden. 

• Gründung des Vereins aus 
einer Turnerschaft heraus am 
17.10.1896 unter dem Namen 
„Germania“

• Ab Mai 1907 Vereinigung mit 
dem Stemm- und Ringclub 
„Fortuna“ unter dem gemeinsa-
men Namen „Kraftsportverein 
Germania“

• der 1. Weltkrieg brachte das Ver-
einsleben des „Kraftsportverein 
Germania“ wie auch den Rest der 
Vereinslandschaft zum Erliegen 

• neue und rührige Funktionäre 
erweckten den Sportverein ab 
1918 wieder zu neuem Leben 

• 2 Jahre nach dem Ende des 2. 
Weltkrieges nahmen sportaffi ne 
Akteure wiederum  Anlauf, um 

den Verein erneut aufzubauen 
• 1949 fanden dann wieder erste 

Nachkriegsringkämpfe gegen 
Ortsrivalen Zwota statt

• 1955 erster Einsatz eines 
hauptamtlichen Trainers (Rolf 
Puggel) der zu weiteren beacht-
lichen Erfolgen von Athleten 
führte (z.B. 1. Platz DDR-Meister-
schaft durch Franz Sattler)

• 1970 gelingt der erneute Aufstieg 
in die DDR-Liga

• 1972 wird die Ringerhochburg 
Markneukirchen zum Trainings-
zentrum im Jugendbereich erho-
ben und hatte in ihren besten 
Zeiten vier bezahlte Trainer zur 
Verfügung 

• ab 1991- nach der politischen 
Wende - gilt es für den AV Ger-
mania 1896 sich unter markt-
wirtschaftlichen Bedingungen 
und ohne hauptamtliche Trainer 
zu bewähren

• 1994 steigt der AV Germania 1896 
in die 2. Bundesliga Süd/Ost auf

• nach dem Erreichen des 2. Plat-
zes in der 2. Bundesliga 1997 
gelingt 1998 der Aufstieg in die 
1. Bundesliga  (ungeschlagen)

• 2001 Ausrichtung der Deut-
schen Freistilmeisterschaften 
der Männer im 105. Jubiläums-
jahr des Vereins, welches durch 
den deutschen Meistertitel von 
André Backhaus gekrönt wird

• 2003 siegreicher Länderkampf 
gegen Kanada in der Musikhalle 
Markneukirchen

• 2005 Die Neugründung des 
Vereins zur Förderung des Rin-
gernachwuchses sicherten 
Betreuung und Training der 
Sportlerinnen und Sportler  und 
sorgte für beachtliche Erfolge 
bei Einzelmeisterschaften 

• 2006 in der Saison der Neu-
gründung steigt der Verein 
ungeschlagen erneut in die 2. 
Bundesliga auf

• 2008/2009 der Verein wird 
erneut Staffelsieger in der 2. 
Bundesliga, der AV Germania 
Markneukirchen e.V. ist zurück 
in der 1. Ringer-Bundesliga

• 2010/2011 steigt der Verein 
aufgrund von ständigem Ver-
letzungs- und Krankheitspech 
wieder in die 2. Bundesliga ab
Der AV Germania Markneukir-

chen wird weiter bestehen, davon 
darf man überzeugt sein. 

„Von unseren  Mitgliedern 
wurde und wird  bereits wäh-
rend der Coronapandemie sehr 
viel abverlangt und gerade jetzt, 
wo ein Licht am Ende des Tun-
nels ersichtlich wird, verhindert 
der Brand den Traum vom Neu-

start“ so Jens Berndt. Immer 
noch bewegt von den unzähligen 
Hilfsangeboten seitens regionaler 
Vereine, ob aus der Ringerfamilie 
oder komplett anderen Sport-
arten, hofft Jens Berndt nun vor 
allem auf eine anhaltende Soli-
darität. Denn das Bestehen des 
Vereins hängt in großem Maße 
davon ab, dass sich Mitglieder, 
Fans und Unterstützer in dieser 
Zeit langfristig zum AV Germania 
Markneukirchen bekennen, um 
ihn so am Leben zu erhalten. Auch 
das Landratsamt Vogtlandkreis 
hat sich mit einer Spende in Höhe 
von 1.000 Euro an der Hilfsaktion 
beteiligt und steht dem Verein 
auch zukünftig solidarisch zur 
Seite, dafür unser Dankeschön. 
Spendenkonto: Sparkasse Vogtland
Empfänger: AV Germania 
Markneukirchen e.V.
Konto-Nr.: 101 030 738
BLZ : 870 580 00
IBAN: DE76 8705 8000 0101 0307 38

AV Germania Markneukirchen erlebt nach Großbrand  breite Unterstützung 

  www.deine-zukunft-handwerk.de
  Alle Infos rund ums Handwerk für Schüler/-innen, Eltern, Lehrer/-innen,
  Studienumsteiger/-innen, Azubis

lehrstellen- und praktikumsbörse
Freie Lehrstellen und Praktikumsplätze unter:

 www.deine-zukunft-handwerk.de 
 www.hwk-chemnitz.de/lehrstellenboerse | www.hwk-chemnitz.de/praktikumsboerse

telefonhotline und whatsapp
Berufsorientierungs- und Karriereberatung unter 0371 5364-118

aktionstage zur ausbildung im Handwerk
05.06.2021 Tag der Bildung mit vielen digitalen Angeboten rund um Karriere im Handwerk
18.09.2021 Zukunftstag Handwerk: Ausbildungsbetriebe im Handwerk stellen sich und ihre 
Ausbildungsplätze vor. Schüler/-innen probieren sich in den Fachwerkstätten praktisch aus im
Bildungs- und Technologiezentrum Chemnitz.

individuelle beratungsangebote 
Vorstellung von Berufen und Karrierewegen im Handwerk – auch virtuell

berufetests zum Erkunden handwerklicher Berufsfelder

kontakt
Kathrin Rudolph | Telefon: 0371 5364-250
E-Mail: k.rudolph@hwk-chemnitz.de

AKTUELLE ANGEBOTE
DER BERUFLICHEN ORIENTIERUNG 

wir wissen, was wir tun! und du?

zukunft

hand
werk

Auch die härtesten Sportlerinnen und Sportler benötigen in gewissen 
Situationen Unterstützung und Kraft von außen – so in diesem Fall. 
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Der Gesundheitstag der Pflegeberufe 
ist in den letzten Jahren erfolgreich zu 
einer fest etablierten Veranstaltung des 
Pflegenetzwerkes Vogtlandkreis gewor-
den. Und auch in diesem Jahr möchte 
das Pflegenetzwerk in Kooperation mit 
der AKADEMIE für Arbeitsgesundheit und 
der Regionalen Servicestelle Betriebliche 
Gesundheit, Pflegerinnen und Pflegern 
des Vogtlandkreises hilfreiche Informati-
onen rund um deren Gesundheit an die 
Hand geben und ein besonderes Angebot 
zu unserem alljährlichen Gesundheitstag 
bieten. In diesem Jahr noch besonderer, 
da das Angebot Online stattfinden wird. 
Damit alle Interessierten teilnehmen 
können, werden jeden Monat zu einem 
Hauptthema zwei Videos auf der Web-
seite des Pflegenetzwerkes bereitgestellt. 
Die Videos werden einen Monat lang, egal 
zu welcher Uhrzeit abrufbar sein.

Die Themen dieses Jahr, stehen unter 
dem Motto der psychischen Gesundheit: 
Pass auf dich auf! Jeden Monat gibt es ein 
neues Thema mit inspirierenden Videos 
und praktischen Tipps für den Pflegeall- 
tag. Auf Sie warten dabei folgende Themen, 
wie Stress und Belastung im Pflegealltag, 
Umgang mit Trauer, Verlust und Angst, Erho-
lung und Entspannung im Arbeitsalltag

und das Thema Suchtverhalten.  Start der 
Kampagne ist ist der 1. Juni 2021. Schauen 
Sie rein, eine Anmeldung oder Regist-
rierung ist nicht erforderlich.  Genauere 
Informationen zu den einzelnen Themen 
und weiteren geplante Veranstaltun-
gen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.pflegenetz-vogtland.de

Das erste Video beschäftigt sich mit 
dem Thema:  Corona & Psyche – Die Ver-
arbeitung von coronaspezifischen Belas-
tungen.

Das zweite Video beschäftigt sich mit 
dem Thema: Expedition zu den Stressber-
gen -Raufkommen ist leicht. Wie komme 
ich gesund wieder runter? Referent in bei-
den Videos ist Prof. Dr. habil. Marcus Stück, 
er ist Psychologe und Stressforscher.

Kontaktdaten / Ansprechpartner:
Landratsamt Vogtlandkreis
Pflegenetzwerk
Postplatz 5, 08523 Plauen

Frau Anne-Kathrin Kanis
Telefon: 03741 300-1505
Telefax: 03741 300-4065
kanis.anne-kathrin@vogtlandkreis.de
www.pflegenetz-vogtland.de

Online Gesundheitstage der  
Pflegeberufe 2021 – Pass auf Dich auf!
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www.pflegenetz-vogtland.de
REINKLICKEN & KOSTENLOS TEILNEHMEN!
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Das Vogtländische Netzwerk Demenz 
lädt am 28. Mai 2021 ab 14.00 Uhr zum dies-
jährigen Thementag „Leben mit Demenz 
im Vogtland“ ein. In unserem Verbund 
aus verschiedenen regionalen Fachdiens-
ten aus Pflege, Beratung und Betreuung 
nehmen wir besonders die Belange von 
Menschen mit Demenz und deren Fami-
lien in unserer Region ins Blickfeld. Als ein 
wichtiges und hilfreiches Angebot hat sich 
dazu unser jährlicher Demenz-Thementag 
etabliert. Dabei setzen wir unterschiedli-
che Schwerpunkte zu Fragen in Alltags- 
und Lebensgestaltung mit Demenz aber 
auch zu Diagnostik und Pflege.

In diesem Jahr wird unser Thementag 
digital stattfinden. Sie erleben dabei drei 
interessante Fachvorträge zur Demenz-
diagnostik von Fachärztinnen aus dem 
Sächsischen Krankenhaus in Rodewisch 
und können an virtuellen Rundgängen 
in Einrichtungen und einer Musterwoh-
nung teilnehmen. Auch für Rat- und Hil-
fesuchende ohne Internetzugang besteht 
die Möglichkeit, an diesem Tag und ganz 
individuell ihre Fragen und Probleme mit 
Expertinnen und Experten am Telefon zu 
besprechen. 

Das Programm und die Telefonnummern 
finden Sie auf unserer Internetseite unter: 

www.demenz-vogtland.de, auf Flyern und 
Plakaten, in der Presse oder bei unseren 
Netzwerkpartnern. Schauen Sie rein, eine 
Anmeldung oder Registrierung ist nicht 
erforderlich. 

Kontakt – Netzwerksprecher:
Caritasverband Vogtland e.V.
Bergstraße 39, 08523 Plauen
Telefon: 03741 22 28 32
Telefax: 03741 20 28 34
demenz@caritas-vogtland.de
www.demenz-vogtland.de  

Weitere Informationen und geplante Ver-
anstaltungen finden Sie auch auf unsere 
Internetseite: www.pflegenetz-vogtland.de

Kontaktdaten / Ansprechpartner
Landratsamt Vogtlandkreis
Pflegenetzwerk
Postplatz 5, 08523 Plauen

Frau Anne-Kathrin Kanis
Telefon: 03741 300-1505
Telefax: 03741 300-4065
kanis.anne-kathrin@vogtlandkreis.de
www.pflegenetz-vogtland.de

Thementag Demenz –  
Digital und per Telefon

Im Auftrag des Sächsischen Staatsmi-
nisteriums für Soziales und Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt möchten wir Sie auf 
eine Aktion der Polizei Sachsen aufmerk-
sam machen. Das landesweite Phänomen 
diverser Betrugsdelikte gegenüber Seni-
oren (Schockanrufe, Enkeltrick, falscher 
Polizeibeamter etc.) nahm weiter zu, 
insbesondere in der Corona-Pandemie. 
Eine Sensibilisierung der Senioren, deren 
Angehörigen bzw. Personen, die täglich 
mit Senioren arbeiten, ist notwendig. 

Die Polizei Sachsen stellt seit einiger Zeit 
fest, dass Betrüger verstärkt versuchen, 
Geld von älteren Menschen zu ergaunern. 
Leider führt deren professionelles, perfi-
des Vorgehen in einigen Fällen auch zum 
Erfolg. Das Landeskriminalamt bittet um 
die Unterstützung der Bevölkerung, indem 
die von Ihnen betreuten Menschen und ihr 
Umfeld auf solche Betrugsmaschen und 
deren Gefahren im Alltag hinweisen. 

In einem Informationsblatt der Lan-
desdirektion und der Broschüre „Im Alter 
sicher leben“ sind einige Betrugsmaschen 
wie auch Verhaltenstipps beschrieben. 
Bitte helfen Sie mit, unsere älteren Men-
schen vor Schaden zu bewahren. 

Tipps Ihrer Polizei

Mit den folgenden Empfehlungen können 
Sie sich vor Telefonbetrügern schützen:

•	Bewahren Sie gesundes Misstrauen.
•	Vorsicht, wenn sich der Anrufer nicht 

mit Namen meldet!
•	Geben Sie keine Informationen preis.

•	Geben Sie keine Einzelheiten zu Ihren 
Vermögensverhältnissen bekannt.

•	Beenden Sie das Gespräch, wenn der 
Anrufer Geld von Ihnen fordert bzw. 
erbittet, egal welche Geschichte Ihnen 
erzählt wird.

•	Gehen Sie keinesfalls auf Forderungen ein!
•	Prüfen Sie den angeblichen Verwandten. 

Bei Enkeln kann man nach dem Geburts-
datum von Vater und Mutter fragen.

•	Halten Sie Rücksprache mit Verwandten, 
ersatzweise mit vertrauten Nachbarn.

•	Wenn Sie keinen Ansprechpartner 
haben, wenden Sie sich nach dem mys-
teriösen Anruf jederzeit unter der Not-
rufnummer 110 an die Polizei. Falls Sie 
doch auf einen Trick hereingefallen sind, 
wenden Sie sich umgehend an Ihre Poli-
zeidienststelle und erstatten Sie Anzeige.
Polizeidirektion Zwickau
Telefon: 0375 560853-363
izd.praev.pd-z@polizei.sachsen.de

Informationen zum Thema Telefon-
betrug finden Sie außerdem auf der 
Internetseite der Polizeilichen Kriminal-
prävention der Länder und des Bundes: 
www.polizei-beratung.de

Kontaktdaten / Ansprechpartner
Landratsamt Vogtlandkreis
Pflegenetzwerk
Postplatz 5, 08523 Plauen

Frau Sandy Haller
Telefon: 03741 300-1504
E-Mail: haller.sandy@vogtlandkreis.de

Ältere Menschen sensibilisieren – Enkeltrick & Co. 
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Kostenfreie	Beratung	&	Schadenanalyse	vor	Ort

   Nasse Keller        
Schimmel     

Ausblühungen         
Feuchte Wände     

   

         
   

bausan-trockenlegung.de										036623	/	21730

Garantierte Wirkung

25
Jahre

ANZEIGEN

Das nächste Kreisjournal 
Vogtland erscheint am 30. Juni 2021. 
Anzeigenschluss ist der 16. Juni 2021.

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an: (0 37 65) 3 41 58 • www.neumann.portas.de

� TÜREN � KÜCHEN � TREPPEN � FENSTER � SPANNDECKEN � GLEITTÜREN �

Wertbeständige Fensterrenovierung –
Die dauerhafte Lösung gegen Witterungsschäden

Im Wohnraum bleibt die Atmosphäre behaglich und ge-
mütlich. Die Renovierung ist meist innerhalb eines Tages
abgeschlossen. Portas hat für Fenster aller Abmessungen 
und Formen die passende Lösung. Die „neuen“ Fenster
müssen nie mehr gestrichen werden! Damit ist die Fensterre-
novierung mit System eine optimale Alternative zum Neukauf.

� wieder repräsentativ und sicher

� keine Stemm- und Maurerarbeiten

� witterungsbeständig, pfl egeleicht

� Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Auch aus einer alten Haustür wird dank PORTAS wieder ein repräsen-
tativer Blickfang. Einbruchhemmende Systeme sorgen für Sicherheit. 
Zargen und Seitenteile werden nicht herausgerissen und auch die im 
Kern gut erhaltene Tür wird nicht weggeworfen. Die Gestaltungsviel-
falt lässt kaum Wünsche offen.

■ TÜREN ■ KÜCHEN ■ TREPPEN ■ FENSTER ■ SPANNDECKEN ■ GLEITTÜREN ■

Portas Fachbetrieb Neumann
P&P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH
MylauerStraße18,08491Netzschkau

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an: (0 37 65) 3 41 58 • www.neumann.portas.de
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 empfindlich, pflegeleicht
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ver Blickfang. Einbruchhemmende Systeme sorgen für Sicherheit. Zargen 
und Seitenteile werden nicht herausgerissen und auch die im Kern gut 
erhaltene Tür wird nicht weggeworfen. Die Gestaltungsvielfalt lässt kaum 
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30 Jahre

Holzfenster nie wieder streichen Haustüren wieder schön in 1 Tag

Europas Renovierer Nr.1

in Netzschkau
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WERBEN IM KREIS-JOURNAL
Gern nehmen wir Ihre Anzeigen entgegen. 

� Frau Würfel: 03741 408- 25112 
� Herr Schinnerling: 03744 8276-25220
� Herr Zainsler: 03765 5595-25511



alt ist fragt, ob er denn immer 
noch eine Antenne für die Be-
lange der Jugend hat, sagt er 
schmunzelnd ja. 
Auch wenn die Jugend heute 
eine andere Sprache spricht 
und andere Einstellungen zeigt, 
lassen sich Übereinstimmun-
gen fi nden.
Achtung und Respekt, gegen-
seitiges Verständnis und die 
Möglichkeit, dass jede Seite 
ihren Standpunkt sachlich dar-
legen kann, lassen eine gemein-
same Sprache fi nden, so Tasso 
Börner, der trotz knappen Zeit-
budgets, der Aufwand an Ver-
waltung wuchs stetig an, noch 
immer gern, auch noch nach 25 
Jahren, das Gespräch mit  sei-
nen Schülern sucht. Jugend-
liche verstehen und ihnen eine 
berufl iche Perspektive im Vogt-
land schaff en – das treibt ihn 
Tag für Tag an und dabei weiß 
er ein großes starkes Lehrer-
team an seiner Seite.

3 4 5

6 8

informativen Fachvortrag folgen 
spannende Experimente. Ein-
geladen sind alle Schülerinnen 
und Schüler im Alter von 16 bis 19 
Jahren. Das Angebot richtet sich 
vor allem an die Leistungskurse 
der gymnasialen Oberstufe. Der 
Besuch der »Vogtland Academy 
16+«  ist kostenfrei.

In die Jugend investieren – 
Berufsorientierung im 
Vogtlandkreis
Junge Menschen haben also im 
Vogtland viele Möglichkeiten und 
Wege sich berufl ich zu entfalten. 
Jedoch: Vielen sind ihre beruf-
lichen Möglichkeiten sowie ihre 
eigenen Fähigkeiten gar nicht 
bewusst. Der Vogtlandkreis hilft , 
den Jugendlichen mit ganz spe-
zifi schen Projekten einen Über-
blick über die vogtländische Un-
ternehmenskultur zu bekommen 
und ihre eigenen Stärken und 
Schwächen zu entdecken.
Beispielhaft e Projekte sind:
• Praxisbezogenes Berufsorie-
 tierungsprojekt für alle Ober- 
 schulen Klassenstufe 8
• Praxisbezogenes Berufsorien-
 tierungsprojekt für alle Ober-
 schulen Klassenstufe 9
• Kleine Helden
• Schau-rein! Woche der off enen  
 Unternehmen
• Komm auf Tour
• Das Planspiel: Vogtland Cup
• Ausbildungsmesse Vogtland
• Berufsorientierungsmessen an 
 Oberschulen

Und nach der Schule?
Der Vogtlandkreis mit seinem 
Amt für Wirtschaft  und Bildung 
führt mit dem Projekt »Talents 
for the region« interessierte Stu-
dierende und Absolventen von 
Universitäten und Hochschulen 
mit Unternehmen aus der Re-
gion zusammen. Die Unterneh-
men, oft  international agierend, 
bieten für Jungakademiker in-

JAHRE VOGTLANDKREIS
25
Bildung

Die Themen »Familie, Schulen 
und Bildung« gehörten auch in 
dem letzten Vierteljahrhundert 
zu den Hauptsäulen der zu-
kunft ssichernden Aktivitäten 
und Maßnahmen im Vogtland. 
Immer mehr entdeckt auch die 
Bundes- und Landespolitik den 
ländlichen Raum als Areal von 
Innovationen im Bereich der 
Kita, (Vor-)Schul- und Berufsaus-
bildung.

In den heute 153 Kindertagesein-
richtungen des Vogtlandkreises 
mit ihren rund 14.600 Plätzen 
werden dabei die Grundlagen 
und neuen Konzepte für eine 
profunde Grundlagenbildung 
im Bereich der Fähigkeiten und 
Fertigkeiten für den Übertritt in 
die Grundschule gelegt. In diese 
Arbeit teilen sich 85 öff entliche 
Kitas mit 7.843 Plätzen und 68 
Kitas freier Träger mit insgesamt 
6.735 Plätzen.

Mit dem nahtlosen Übergang in 
die allgemeinbildende Grund-
schulzeit steht die Möglichkeit 
der individuellen Förderung je-
des einzelnen Kindes im Vorder-
grund. Dabei soll jeder Schüler 
so gefördert und gefordert wer-
den, dass er sein Potenzial best-
möglich weiterentwickeln kann. 
Seit mehr als einem Vierteljahr-
hundert gilt im Vogtland: Jede 
Grundschule legt eigenverant-
wortlich Angebote zur individu-
ellen Förderung unter Einbezie-
hung von Ganztagsangeboten 
fest. Die Förderung soll präventi-

ve Maßnahmen umsetzen, Ent-
wicklungsrückstände abbauen,
festgestellteTeilleitungssch-
wächen verringern und Bega-
bungen fördern. Um dieses An-
gebot zu ergänzen, wurde auch 
das Modell der Kinder-Uni Vogt-
land entwickelt.

Kinder-Uni Vogtland
Junge »Studenten« erfahren in 
altersgerechten Vorlesungen zu
wissenschaft lichen Themen kind-
gerechte Antworten auf all ihre 
Fragen. In der Kinderuni Vogtland 
bekommen sie  Antworten auf oft -
mals gar nicht so einfache Fra-
gen – und das von Professoren 
und Dozenten. Zum Beispiel: Wie 
funktioniert das mit WhatsApp? 
Was unternimmt der Unterneh-
mer? Warum werden die Blätter 
im Herbst bunt?
Übrigens: Die nächste Kinder-Uni
Vogtland fi ndet am 19.06.2021, 
10:30 Uhr, wieder online statt! 
Dieses Mal geht es in den Welt-
raum!

Ein Schritt weiter: 
Vogtland Academy 16+
Mit der Vogtland »Academy 
16+« erleben Jugendliche im 
Vogtland Wissenschaft  haut-
nah. Dabei bietet sich die ein-
malige Gelegenheit, mit Firmen 
unterschiedlicher Branchen auf 
Tuchfühlung zu gehen. Span-
nende Fragen aus Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft  
und Technik werden durch in-
novative Unternehmer aus der 
Region beantwortet. Auf einen 

novative Arbeitsplätze und große 
Karrierechancen in einer Region 
mit attraktivem Lebensraum 
und vielfältigen Angeboten zur 
Freizeitgestaltung und Lebens-
qualität. Mit dem Projekt soll der 
Zugang von klein- und mittel-
ständischen Unternehmen der 
Region zu Studierenden und Ab-
solventen erleichtert werden. 

»ZUKUNFTSKOMPASS:
NADEL ZEIGT AUF BILDUNG«

Bildung

Aktuell im Schaukasten an der Fassade
des Landratsamtes Plauen

Lesen Sie in 
der nächsten 
Ausgabe:

»25 Jahre 
Vogtlandkreis«
WIRTSCHAFT &
INFRA-
STRUKTUR

tailreich an den Einzug und die 
Einweihungsfeier 1998 am Willy-
Brandt-Ring in Oelsnitz. Die Über-
führung der Aus-
bildung künft iger 
Musikinstrumen-
tenbauer in eine 
Vollzeitausbil-
dung 1997 war 
ein Meilenstein, 
der den Ober-
studiendirektor 
schon etwas 
stolz macht. Im-
merhin konnten 
bis heute rund 
400 Schüler im 
Geigenbau, Ak-
kordeonbau und 
im Gitarrenbau ausgebildet  wer-
den, die bisher 7 Bundessieger im 
Geigenbau, 13 im Akkordeonbau 
und 6 im Gitarrenbau stellten - 
eine einmalige Bilanz. Die ließe 
sich noch fortsetzen. Die Stabili-
sierung und stete Weiterentwick-
lung der Ausbildung von Mecha-

tronikern für Kältetechnik und 
die erfolgreiche Fortführung 
der Ausbildung für Landwirt-

schaftsberufe 
in Reichenbach
oder die Eta-
blierung der 
IT-Ausbildung 
am Standort 
Ro d e w i s c h , 
sind weitere 
Ergebnisse ei-
nes guten Zu-
sammenspiels 
von Betrieben,
dem Landkreis
und dem Beruf-
lichen Schuzen-
trum, meint

Tasso Börner, der sich im Be-
rufsbildungsausschuss der IHK 
Chemnitz und als einer der Co-
Vorsitzenden des Arbeitskreises 
Schule und Wirtschaft  Vogt-
land genau dafür stark macht. 
Wenn man den erfahrenen Pä-
dagogen, der heute 58 Jahre 

Im Monat März 1996 trat Tasso 
Börner seinen Dienst als Schul-
leiter im damaligen Berufl ichen 
Schulzentrum für Technik in Ro-
dewisch an. Und wie das halt bei 
Lehrern, die auch Mathematik 
unterrichten so ist, hat er auch 
gleich die gut 9.125 Tage parat, in 
denen sich heute sein 25-jähriges 
Schaff en widerspiegelt. 
Ein Vierteljahrhundert Erlebnis-
se, Eindrücke, Veränderungen 
und Visionen, die eng mit der 
Ausbildung von jungen Men-
schen verknüpft  sind und mit 
der Entwicklung des Vogtland-
kreises. 
Ein großer Meilenstein, den der 
Freistaat Sachsen, der Vogtland-
kreis und Verantwortliche für Be-
rufsausbildung Mitte der 90iger 
Jahre legen durft en, war das 
gewaltige Schulbauprogramm, 
würdigt Tasso Börner den Um-
bruch  und die Modernisierung 
der Ausbildung in den BSZ´s.  
Er selbst erinnert sich noch de-

»Achtung und Respekt, 
gegenseitiges Verständ-
nis und die Möglichkeit, 
dass jede Seite ihren 
Standpunkt sachlich dar-
legen kann, lassen eine 
gemeinsame Sprache 
finden.«

TASSO BÖRNER: 
ZUSAMMENSPIEL VON BETRIEB, LANDKREIS UND AUSBILDUNG

Oberstudiendirektor 
Tasso Börner ist Schulleiter 
im »BSZ Vogtland«. 
(Foto: Archiv Landratsamt) 

1

2

3 + 4) Experimentieren gehört heute
zum Unterrichtsgeschehen genauso, 
wie der Umgang mit Computern, 
Laptop und anderen wichtigen 
Kommunikationsmitteln.

5) Reitsport spielt in der Freizeit-
gestaltung vieler junger Menschen 
eine wichtige Rolle. 

6) Schülerinnen und Schüler  der 
»Weinholdschule Reichenbach« bei 
einer öffentlichen Veranstaltung.   

7) Nachwuchskicker kommen in der 
»Fußballferienschule Vogtland im 
Waldpark Grünheide« voll auf ihre 
Kosten.

8) Die AG-Geschichte der »Geschwister 
Scholl Oberschule Auerbach« nahm 
die Einrichtung eines Schulmuseums 
in die Hand

(Alle Fotos: Archiv Landratsamt)  

www.vogtlandkreis.de

1+2) Projekttage und Tage der offenen Tür 
bilden heute eine wichtige Möglichkeit, 

um in Oberschulen und Gymnasien 
Bildungsprofile vorzustellen.   

(Fotos: Archiv Landratsamt)

JAHRE VOGTLANDKREIS
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JAHRE VOGTLANDKREIS
25 Staatliche Berufsakademie Plauen (Foto: Landratsamt)
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alt ist fragt, ob er denn immer 
noch eine Antenne für die Be-
lange der Jugend hat, sagt er 
schmunzelnd ja. 
Auch wenn die Jugend heute 
eine andere Sprache spricht 
und andere Einstellungen zeigt, 
lassen sich Übereinstimmun-
gen fi nden.
Achtung und Respekt, gegen-
seitiges Verständnis und die 
Möglichkeit, dass jede Seite 
ihren Standpunkt sachlich dar-
legen kann, lassen eine gemein-
same Sprache fi nden, so Tasso 
Börner, der trotz knappen Zeit-
budgets, der Aufwand an Ver-
waltung wuchs stetig an, noch 
immer gern, auch noch nach 25 
Jahren, das Gespräch mit  sei-
nen Schülern sucht. Jugend-
liche verstehen und ihnen eine 
berufl iche Perspektive im Vogt-
land schaff en – das treibt ihn 
Tag für Tag an und dabei weiß 
er ein großes starkes Lehrer-
team an seiner Seite.

3 4 5

6 8

informativen Fachvortrag folgen 
spannende Experimente. Ein-
geladen sind alle Schülerinnen 
und Schüler im Alter von 16 bis 19 
Jahren. Das Angebot richtet sich 
vor allem an die Leistungskurse 
der gymnasialen Oberstufe. Der 
Besuch der »Vogtland Academy 
16+«  ist kostenfrei.

In die Jugend investieren – 
Berufsorientierung im 
Vogtlandkreis
Junge Menschen haben also im 
Vogtland viele Möglichkeiten und 
Wege sich berufl ich zu entfalten. 
Jedoch: Vielen sind ihre beruf-
lichen Möglichkeiten sowie ihre 
eigenen Fähigkeiten gar nicht 
bewusst. Der Vogtlandkreis hilft , 
den Jugendlichen mit ganz spe-
zifi schen Projekten einen Über-
blick über die vogtländische Un-
ternehmenskultur zu bekommen 
und ihre eigenen Stärken und 
Schwächen zu entdecken.
Beispielhaft e Projekte sind:
• Praxisbezogenes Berufsorie-
 tierungsprojekt für alle Ober- 
 schulen Klassenstufe 8
• Praxisbezogenes Berufsorien-
 tierungsprojekt für alle Ober-
 schulen Klassenstufe 9
• Kleine Helden
• Schau-rein! Woche der off enen  
 Unternehmen
• Komm auf Tour
• Das Planspiel: Vogtland Cup
• Ausbildungsmesse Vogtland
• Berufsorientierungsmessen an 
 Oberschulen

Und nach der Schule?
Der Vogtlandkreis mit seinem 
Amt für Wirtschaft  und Bildung 
führt mit dem Projekt »Talents 
for the region« interessierte Stu-
dierende und Absolventen von 
Universitäten und Hochschulen 
mit Unternehmen aus der Re-
gion zusammen. Die Unterneh-
men, oft  international agierend, 
bieten für Jungakademiker in-

JAHRE VOGTLANDKREIS
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Bildung

Die Themen »Familie, Schulen 
und Bildung« gehörten auch in 
dem letzten Vierteljahrhundert 
zu den Hauptsäulen der zu-
kunft ssichernden Aktivitäten 
und Maßnahmen im Vogtland. 
Immer mehr entdeckt auch die 
Bundes- und Landespolitik den 
ländlichen Raum als Areal von 
Innovationen im Bereich der 
Kita, (Vor-)Schul- und Berufsaus-
bildung.

In den heute 153 Kindertagesein-
richtungen des Vogtlandkreises 
mit ihren rund 14.600 Plätzen 
werden dabei die Grundlagen 
und neuen Konzepte für eine 
profunde Grundlagenbildung 
im Bereich der Fähigkeiten und 
Fertigkeiten für den Übertritt in 
die Grundschule gelegt. In diese 
Arbeit teilen sich 85 öff entliche 
Kitas mit 7.843 Plätzen und 68 
Kitas freier Träger mit insgesamt 
6.735 Plätzen.

Mit dem nahtlosen Übergang in 
die allgemeinbildende Grund-
schulzeit steht die Möglichkeit 
der individuellen Förderung je-
des einzelnen Kindes im Vorder-
grund. Dabei soll jeder Schüler 
so gefördert und gefordert wer-
den, dass er sein Potenzial best-
möglich weiterentwickeln kann. 
Seit mehr als einem Vierteljahr-
hundert gilt im Vogtland: Jede 
Grundschule legt eigenverant-
wortlich Angebote zur individu-
ellen Förderung unter Einbezie-
hung von Ganztagsangeboten 
fest. Die Förderung soll präventi-

ve Maßnahmen umsetzen, Ent-
wicklungsrückstände abbauen,
festgestellteTeilleitungssch-
wächen verringern und Bega-
bungen fördern. Um dieses An-
gebot zu ergänzen, wurde auch 
das Modell der Kinder-Uni Vogt-
land entwickelt.

Kinder-Uni Vogtland
Junge »Studenten« erfahren in 
altersgerechten Vorlesungen zu
wissenschaft lichen Themen kind-
gerechte Antworten auf all ihre 
Fragen. In der Kinderuni Vogtland 
bekommen sie  Antworten auf oft -
mals gar nicht so einfache Fra-
gen – und das von Professoren 
und Dozenten. Zum Beispiel: Wie 
funktioniert das mit WhatsApp? 
Was unternimmt der Unterneh-
mer? Warum werden die Blätter 
im Herbst bunt?
Übrigens: Die nächste Kinder-Uni
Vogtland fi ndet am 19.06.2021, 
10:30 Uhr, wieder online statt! 
Dieses Mal geht es in den Welt-
raum!

Ein Schritt weiter: 
Vogtland Academy 16+
Mit der Vogtland »Academy 
16+« erleben Jugendliche im 
Vogtland Wissenschaft  haut-
nah. Dabei bietet sich die ein-
malige Gelegenheit, mit Firmen 
unterschiedlicher Branchen auf 
Tuchfühlung zu gehen. Span-
nende Fragen aus Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft  
und Technik werden durch in-
novative Unternehmer aus der 
Region beantwortet. Auf einen 

novative Arbeitsplätze und große 
Karrierechancen in einer Region 
mit attraktivem Lebensraum 
und vielfältigen Angeboten zur 
Freizeitgestaltung und Lebens-
qualität. Mit dem Projekt soll der 
Zugang von klein- und mittel-
ständischen Unternehmen der 
Region zu Studierenden und Ab-
solventen erleichtert werden. 

»ZUKUNFTSKOMPASS:
NADEL ZEIGT AUF BILDUNG«

Bildung

Aktuell im Schaukasten an der Fassade
des Landratsamtes Plauen

Lesen Sie in 
der nächsten 
Ausgabe:

»25 Jahre 
Vogtlandkreis«
WIRTSCHAFT &
INFRA-
STRUKTUR

tailreich an den Einzug und die 
Einweihungsfeier 1998 am Willy-
Brandt-Ring in Oelsnitz. Die Über-
führung der Aus-
bildung künft iger 
Musikinstrumen-
tenbauer in eine 
Vollzeitausbil-
dung 1997 war 
ein Meilenstein, 
der den Ober-
studiendirektor 
schon etwas 
stolz macht. Im-
merhin konnten 
bis heute rund 
400 Schüler im 
Geigenbau, Ak-
kordeonbau und 
im Gitarrenbau ausgebildet  wer-
den, die bisher 7 Bundessieger im 
Geigenbau, 13 im Akkordeonbau 
und 6 im Gitarrenbau stellten - 
eine einmalige Bilanz. Die ließe 
sich noch fortsetzen. Die Stabili-
sierung und stete Weiterentwick-
lung der Ausbildung von Mecha-

tronikern für Kältetechnik und 
die erfolgreiche Fortführung 
der Ausbildung für Landwirt-

schaftsberufe 
in Reichenbach
oder die Eta-
blierung der 
IT-Ausbildung 
am Standort 
Ro d e w i s c h , 
sind weitere 
Ergebnisse ei-
nes guten Zu-
sammenspiels 
von Betrieben,
dem Landkreis
und dem Beruf-
lichen Schuzen-
trum, meint

Tasso Börner, der sich im Be-
rufsbildungsausschuss der IHK 
Chemnitz und als einer der Co-
Vorsitzenden des Arbeitskreises 
Schule und Wirtschaft  Vogt-
land genau dafür stark macht. 
Wenn man den erfahrenen Pä-
dagogen, der heute 58 Jahre 

Im Monat März 1996 trat Tasso 
Börner seinen Dienst als Schul-
leiter im damaligen Berufl ichen 
Schulzentrum für Technik in Ro-
dewisch an. Und wie das halt bei 
Lehrern, die auch Mathematik 
unterrichten so ist, hat er auch 
gleich die gut 9.125 Tage parat, in 
denen sich heute sein 25-jähriges 
Schaff en widerspiegelt. 
Ein Vierteljahrhundert Erlebnis-
se, Eindrücke, Veränderungen 
und Visionen, die eng mit der 
Ausbildung von jungen Men-
schen verknüpft  sind und mit 
der Entwicklung des Vogtland-
kreises. 
Ein großer Meilenstein, den der 
Freistaat Sachsen, der Vogtland-
kreis und Verantwortliche für Be-
rufsausbildung Mitte der 90iger 
Jahre legen durft en, war das 
gewaltige Schulbauprogramm, 
würdigt Tasso Börner den Um-
bruch  und die Modernisierung 
der Ausbildung in den BSZ´s.  
Er selbst erinnert sich noch de-

»Achtung und Respekt, 
gegenseitiges Verständ-
nis und die Möglichkeit, 
dass jede Seite ihren 
Standpunkt sachlich dar-
legen kann, lassen eine 
gemeinsame Sprache 
finden.«

TASSO BÖRNER: 
ZUSAMMENSPIEL VON BETRIEB, LANDKREIS UND AUSBILDUNG

Oberstudiendirektor 
Tasso Börner ist Schulleiter 
im »BSZ Vogtland«. 
(Foto: Archiv Landratsamt) 

1

2

3 + 4) Experimentieren gehört heute
zum Unterrichtsgeschehen genauso, 
wie der Umgang mit Computern, 
Laptop und anderen wichtigen 
Kommunikationsmitteln.

5) Reitsport spielt in der Freizeit-
gestaltung vieler junger Menschen 
eine wichtige Rolle. 

6) Schülerinnen und Schüler  der 
»Weinholdschule Reichenbach« bei 
einer öffentlichen Veranstaltung.   

7) Nachwuchskicker kommen in der 
»Fußballferienschule Vogtland im 
Waldpark Grünheide« voll auf ihre 
Kosten.

8) Die AG-Geschichte der »Geschwister 
Scholl Oberschule Auerbach« nahm 
die Einrichtung eines Schulmuseums 
in die Hand

(Alle Fotos: Archiv Landratsamt)  

www.vogtlandkreis.de

1+2) Projekttage und Tage der offenen Tür 
bilden heute eine wichtige Möglichkeit, 

um in Oberschulen und Gymnasien 
Bildungsprofile vorzustellen.   

(Fotos: Archiv Landratsamt)
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25 Staatliche Berufsakademie Plauen (Foto: Landratsamt)
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12 Mai 2021NAHVERKEHR

Das Vogtland bietet wun-
derschöne Freizeitmöglichkei-
ten und ist perfekt für alle, die 
Natur vor der Haustür erkunden 
möchten. Bis 31. August fahren 
die SaisonBus-Linien 87 und 88 
an die Talsperre Pöhl. Aber auch 
mit den Regionalbahnen gelangt 
man bis Jocketa.  Nach einem 
rund 20-minütigen Fußweg vom 
Bahnhof Jocketa durch den schö-
nen Ort erreicht man die Tal-
sperre Pöhl. Auch ein Abstecher 
zur Elstertalbrücke lohnt sich. 
Von hier bietet sich eine Wan-
derung durchs Triebtal an oder 
ein Blick auf das wunderschöne
Panorama vom Mosenturm. 

Hier einige Tipps für 

Ausflüge mit Bus und Bahn

an die Talsperre Pöhl:

1. SaisonBus-Linie 87: 
Sie verkehrt vom 1. Mai bis 31. 
August an Wochenenden und 
Feiertagen. Es gibt vier Fahrten-
paare zwischen Plauen und Pöhl. 
Die Linie 87 kann als direkte 
Busanbindung aus Straßberg/
Neundorf/Stadtzentrum/Bahn-
hof Mitte und auch von Umstei-

gern der Regionalbahn RB4 aus 
Weischlitz oder dem Thüringer 
Vogtland ab dem Bahnhof Barth-
mühle genutzt werden.

2. SaisonBus-Linie 88: 
Sie verkehrt ebenfalls vom 1. Mai 
bis 31. August an Wochenenden 
und Feiertagen. Hier gibt es acht 

Fahrtenpaare zwischen Jocketa/
Ruppertsgrün und der Talsperre 
bis Neudörfel/Helmsgrün. Mit 
der Bahn aus Richtung Plauen/
Adorf oder Zwickau/Reichen-
bach kommend, besteht am 
Bahnhof Jocketa die Möglichkeit 
zum Umstieg.

3. Die RufBus-Linien 72/74
können Unternehmungslustige 
als Regelangebot von Montag bis 
Freitag zwischen Plauen/Neu-
ensalz und Neuensalz/Jocketa 
nutzen. Hier gibt es sieben 
Fahrtenpaare im Zwei-Stunden-
Takt. Sogar eine umsteigefreie 

Durchbuchung ist möglich – das 
heißt also der Fahrgast darf in 
Neuensalz im Bus sitzen blei-
ben. Diese Rufbus-Fahrten sind 
mindestens zwei Stunden vor 
Fahrtantritt unter Servicetelefon 
03744 19449 anzumelden.

4. Die vogtlandbahn RB 2 
von Plauen, oberer Bahnhof zum 
Bahnhof Jocketa ist im Stunden-
takt (auch aus Richtung Zwickau) 
unterwegs. Das heißt: Auch 
außerhalb der Verkehrszeiten 
der Saison/Ruf-Bus-Linien ist 
die Talsperre Pöhl fußläufi g in 
etwa 20 Minuten über eine gute 
Wegeanbindung vom Bahnhof 
Jocketa aus erreichbar.

5. Auch die Vogtlandbahn RB 5 
von Plauen, oberer Bahnhof zum 
Bahnhof Jocketa ist Montag bis 
Freitag ebenfalls im Stundentakt 
(auch aus Richtung Falkenstein/
Treuen) und am Wochenende im 
Zweistundentakt unterwegs.

6. Weitere RufBus-Linien 
aus Richtung Herlasgrün/Treuen 
können genutzt werden.

Weitere Informationen und 
Fahrpläne erhalten Sie unter 
www.vogtlandauskunft.de oder 
bei der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale Vogtland (TVZ), 
Servicetelefon 03744-19449. 

SaisonBus-Linien 87 und 88 fahren wieder an das Vogtländische Meer

Mit den Saisonbuslinien 87 und 88 kommt man bequem an die Talsperre Pöhl. Foto: Tino Peisker

Der Öffentliche Personennah-
verkehr (ÖPNV) soll vogtlandweit 
auf ein neues Niveau gehoben 
werden. Begonnen hatte 2019 
alles mit dem neuen Vogtland-
netz. Inzwischen sind die betei-
ligten Verkehrsunternehmen 
dabei, die Infrastruktur den 
Erfordernissen anzupassen und 
aufzurüsten, wo es geht und Sinn 
macht. 

Gunter Reiher und Thomas 
Schwui haben jetzt in Rode-
wisch zusammen mit vielen 
Partnern den Weg freigemacht 
für die Zukunft. Denn das neue 
PlusBus/TaktBus-Schnellnetz 
bekommt im Göltzschtal ein 
ganz modernes Zuhause. Nur 
noch drei Monate. Dann eröffnet 
die Nutzfahrzeuge-Service Reiher 
GmbH den neuen Betriebshof. 
Geschäftsführer Gunter Reiher 
investiert hier drei Millionen Euro 
in ein Vorhaben, welches der 
Verkehrsgesellschaft Vogtland 
mbH zu einem Quantensprung 
verhilft. Entsprechend begeistert 
zeigte sich Thomas Schwui als 
Geschäftsführer der Verkehrs-
gesellschaft, die an der Äußeren 
Lengenfelder Straße (B94) als 
Mieter Quartier beziehen wird. 

„Danke! Dass hier, mitten in 
einer Jahrhundertkrise solch ein 

großes Bauvorhaben sogar noch 
nach Zeitplan umgesetzt wird, ist 
für unsere Bietergemeinschaft 
ein Wahnsinn“, übermittelt Tho-
mas Schwui im Auftrag aller 
angeschlossenen Busunterneh-
men herzliche Grüße an die Bau-
schaffenden.  

Gunter Reiher freut sich über 

die Zuverlässigkeit der betei-
ligten Baufirmen: „Wir haben 
von Anfang an ganz bewusst 
auf einheimische Unternehmen 
gesetzt. Diese Baustelle ist sozu-
sagen in vogtländischer Hand. 
Als wir begonnen haben wusste 
niemand, unter welchen Bedin-
gungen wir bauen müssen. Für 

unsere Entscheidung werden wir 
jetzt belohnt. Trotz Coronapan-
demie können wir im Zeitplan 
bleiben und eröffnen wie ange-
kündigt noch in diesem Sommer, 
Anfang August“, teilt Gunter Rei-
her mit.

Auf dem 14.000 Quadratme-
ter großen Areal mussten 66.000 

Kubikmeter Erdreich aufgeschüt-
tet werden, um die riesige Fläche 
auf Straßenniveau anzuheben. 
Nun können hier 60 Omnibusse 
stationiert werden. Der neue 
Betriebshof ist für die Fahrzeuge 
im Göltzschtal und aus dem Rei-
chenbacher Raum vorgesehen. 
Unter hohen Umweltauflagen 
wurde bereits die Tankstelle in 
Betrieb genommen. Unterirdisch 
können hier bis zu 50.000 Liter 
Diesel und 5.000 Liter AdBlue 
sicher gelagert und so bei Bedarf 
auch rund um die Uhr aufgetankt 
werden. 

Zugleich wurde eine eigene 
Trafostation errichtet, um künf-
tig auch Elektrobusse schnellst-
möglich „auftanken“ zu können. 
In der acht Meter hohen Halle 
(32 x 38 Meter Grundfl äche) wer-
den nicht nur Werkstatt sowie 
Reparatur- und Wartungsbereich 
untergebracht. 

„Hier entstehen zudem Sozial- 
und Büroräume für die Mitarbei-
ter unserer Verkehrsgesellschaft 
Vogtland mbH“, zeigt Geschäfts-
führer Thomas Schwui auf das 
Obergeschoss. Weiteres Highlight 
ist die moderne Waschstraße für 
Nutzfahrzeuge, die ebenfalls 
nach neuesten Umweltstandards 
in Betrieb genommen wird. 

Nutzfahrzeuge-Service Reiher investiert drei Millionen Euro in die Zukunft des ÖPNV

Als Investor und Geschäftsführer der Nutzfahrzeuge-Service Reiher GmbH hat Gunter Reiher (links)  
zusammen mit Geschäftsführer Thomas Schwui (rechts) von der Verkehrsgesellschaft Vogtland mbH
den Baufortschritt gelobt. Fotos: Verkehrsverbund Vogtland

»Wir haben 
von Anfang an ganz bewusst auf 

einheimische Unternehmen gesetzt. 
Diese Baustelle ist sozusagen 

in vogtländischer Hand.«

Gunter Reiher

in vogtländischer Hand.in vogtländischer Hand.

Gunter Reiher

Wir haben Wir haben 
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SOMMERTHEATER
PLAUEN ZWICKAU

ROCK OF 
AGES

DIE KUH
ROSMARIE

STERNE DER 
BÜHNE

MUSICAL COMEDY

KINDERSTÜCK VON ANDRI BEYELER

AUSSCHNITTE AUS OPER, OPERETTE, 
MUSICAL UND POP
AUSSCHNITTE AUS OPER, OPERETTE, 

ROSMARIE
KINDERSTÜCK VON ANDRI BEYELER

29. JUNI – 10. JULI ¬
MALZHAUS OPEN AIR

1. – 5. JULI ¬ PARKTHEATER

14. + 15. JULI ¬ 
KLEINE BÜHNE IM PARKTHEATER

PAGANINI
OPERETTE VON FRANZ LEHÁR

11. – 13. JUNI ¬ PARKTHEATER

EIN HIMMEL-
BLAUER 
TRABANT

FEEL THE BEAT! 

MUSIKALISCHE REISE 
DURCH DEN OSTEN

REISE DURCH DIE GESCHICHTE 
DER POPMUSIK

TRABANT

FEEL THE BEAT! 
REISE DURCH DIE GESCHICHTE 

14. – 18. JULI ¬
AUGUST HORCH MUSEUM

5. JULI ¬
FREILICHTBÜHNE AM SCHWANENTEICH

DER LIEBES-
TRANK
KOMISCHE OPER VON
GAETANO DONIZETTI

1. – 4. JULI ¬
FREILICHTBÜHNE AM SCHWANENTEICH

DER LIEBES-

Vogtlandtheater Plauen
Theaterplatz ¬ 08523 Plauen

Fon [03741] 2813-4847
Fax [03741] 2813-4835
service-plauen@
theater-plauen-zwickau.de

Gewandhaus Zwickau
Hauptmarkt ¬ 08056 Zwickau

Fon [0375] 27 411-4647
Fax [0375] 27 411-4635
service-zwickau@
theater-plauen-zwickau.de

KARTEN

www.theater-plauen-zwickau.de

ANZEIGE
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Wie wichtig und unablässig die 
richtige Trennung von Abfällen 
bzw. die sachgemäße Entsorgung 
von Abfällen ist, zeigt ein jüngstes 
Ereignis aus Rodewisch. Ein voller 
5 Liter Ölkanister aus Kunststoff, 
welcher vom Besitzer unsachge-
mäß in der gelben Tonne entsorgt 
wurde, verursachte beim Schütt-
vorgang großen materiellen und 
finanziellen Schaden:
1. Einsatz der Feuerwehr auf-
grund der verschmutzten Fahr-
bahn = ca. 300 €
2. Polizeieinsatz zur Ermittlung 
des Verursachers 
3. rund 7.000,00 € Kosten des Ent-
sorgungsunternehmens Veolia 
u. a. für die Reinigung der Straße 
und des Entsorgungsfahrzeuges, 
sowie Ausfälle bei Personal und 
Technik
4. Die geplante Leerungstour der 
gelben Tonnen/Säcke musste 
zum Ärger aller Betroffenen 
beendet und an einem anderen 
Tag nachgefahren werden.

Fazit: Über 7.000 € für einen

Einsatz, der hätte vermieden

werden können. Dieser Öl-

kanister konnte als Problem-

abfall kostenlos am Wert-

stoffhof oder am Schadstoff-

mobil abgegeben werden. 

Viele Abfälle, wie Schad-
stoffe, können private Haus-
halte kostenlos entsorgen! 

Grundsätzlich gilt für Proble-
mabfälle/Schadstoffe: Problem-
abfälle (i.d.R. gefährliche Abfälle) 
beinhalten chemische Substan-
zen, von denen eine Gefahr für 

die Umwelt und die Gesundheit 
ausgehen kann und unterliegen 
einer besonderen Überwachung.

• kostenlose Annahme 
am Schadstoffmobil
Problemabfälle können, bis zu 

einer Gesamtmenge von 20 kg 
pro Anlieferung bzw. Gebinde-
größe - max. 20 Liter, am Schad-
stoffmobil abgegeben werden. 
Die Termine des Schadstoffmo-
bils werden im Kreisjournal, im 
Internet und im Abfallwegweiser 
bekanntgegeben.

• kostenlose Annahme 
an den Wertstoffhöfen
Ganzjährig werden Problemab-

fälle in haushaltsüblichen Men-
gen (max. 20 kg pro Quartal und 
pro Nutzungseinheit) kostenlos 
an den Wertstoffhöfen Falken-
stein, Oelsnitz, Plauen und bei 
der Glitzner Entsorgung GmbH im 
Reichenbacher Ortsteil Schnei-
denbach angenommen. 

Öl und 
schadstoffhaltige Behälter 

Öle, wie z. B. Motor-, Heiz-, Mine-
ral- oder Getriebeöl, darf wie alle 
gefährlichen Abfälle nicht in die 
Umwelt geraten. Deshalb ist es 
nicht über den Restabfallbehäl-
ter oder gar im Abfluss/Toilette 
zu entsorgen.  

Mit Öl, Abbeizmittel, Verdün-
nung, Allzweckreiniger, Säuren u. 
a. gefüllte Behältnisse/Ölkanister 
(aus Plastik oder Metall): werden 
kostenlos als Problemabfall am 
Wertstoffhof oder am Schadstoff-
mobil zurückgenommen – mög-
lichst im Originalgebinde 

Gefüllte Benzinkanister: kos-
tenlose Abgabe am Schadstoff-
mobil oder am Wertstoffhof

Benzinkanister aus Metall (res-
tentleert):  Schrotthändler, häufig 
kostenlos

Benzinkanister aus Plastik 
(restentleert): 
Restabfallbehälter

Öl-Heiztanks ab 1000 Liter

Mit Restöl (verschmutzter Behäl-
ter) = ggf. Rücknahme im Handel 
oder spezielle Entsorgungsfirmen 
gegen Entgelt.

„Ohne Restöl“:  Spezielle Entsor-
gungsfirmen können eine Tankrei-
nigung vornehmen, ansonsten gilt: 
ein Tank ist nie völlig leer. Nach 
einer Reinigung kann der Tank als 
Gewerbeabfall kostenpflichtig ent-
sorgt werden.

Speiseöle aus dem Haushalt: 

Speiseöl mit Küchenpapier auf-
getupft: öliges Papier in den Rest-
abfallbehälter. Auf keinen Fall in 
die Papiertonne, denn nur saubere 
Papiere gehören in die Papiertonne.

Speiseölreste in der Glasfla-
sche: in eine PET-Flasche oder ein 
anderes Kunststoffgefäß umfüllen 
und im Restabfallbehälter ent-
sorgen. Die Glasflasche könnte 
in Restabfallbehälter zerbrechen 

und einen klebrigen Ölfilm im 
Behälter hinterlassen und ebenso 
beim Kippvorgang das Entsor-
gungsauto verunreinigen.

Festes Fett: in Zeitungspapier 
oder in Küchenrolle einwickeln 
und ab in den Restabfallbehälter.

Leere Speiseölbehälter aus Kunst- 
stoff: gelbe Tonne/ gelber Sack.

Informationen und Fragen:

Wenn Sie Fragen zur Entsor-
gung Ihrer Abfälle, zu Änderun-
gen Ihrer Objektangaben, zu den 
Abfallbehältern, Abfallgebühren 
oder anderen Themen rund um 
die Abfallwirtschaft haben, rufen 
Sie uns unter 03741 300 2292 an 
oder senden eine E-Mail an awi@
vogtlandkreis.de                                                                

Schnell-Links:

Abfallwegweiser: 
www.vogtlandkreis.de/
abfallwegweiser 
Meldung zur Abfallentsorgung:   
www.vogtlandkreis.de/
abfallmeldung   
Abfuhrtermine der Abfallbehälter: 
www.vogtlandkreis.de/
abfuhrtermine
Terminübersicht Schadstoffmobil: 
www.vogtlandkreis.de/
schadstoffe  
Online-Antrag zur Abholung von 
Sperrmüll, Elektro-Altgeräten, 
Fenster, Türen, Reifen:  
www.vogtlandkreis.de/abholung  

Die richtige Trennung und

Entsorgung unserer Abfälle ist

wichtig und sinnvoll ! Nutzen Sie

die Entsorgungsangebote und

schützen Sie unsere Umwelt.

Der Umwelt  zuliebe – Abfälle richtig entsorgen

An den öffentlichen Standplät-
zen im gesamten Vogtlandkreis 
kommt es immer häufiger und 
extremer zu Verschmutzungen 
durch Ablagerung von Abfällen, 
die achtlos neben den Containern 
bzw. im Umfeld der Standplätze 
abgestellt werden. Nicht nur, dass 
diese Abfälle kostenpflichtig ent-
sorgt werden müssen. Sie wirken 
sich auch negativ auf das Stadt-
bild aus.

Anfang des Jahres verschärfte 
sich vor allem das Ablegen von 
großen Mengen an Kartonagen 
neben den Papiercontainern, so 
dass seitens der Stadtverwaltung 
Markneukirchen der Abzug der 
Papiercontainer auf den öffent-
lichen Standplätzen befürwortet 
wurde. Seit 2019 gelten im Vogt-
landkreis erstmalig einheitliche 

Regelungen für die Abfallwirt-
schaft. In diesem Zuge sollen auch 
in Markneukirchen vollständig auf 
eine haushaltsnahe Entsorgung 
von Pappe und Papier umgestellt 
werden.

Am 5. Juli 2021 findet deshalb 
der Abzug der Container für Pappe 
und Papier an allen öffentlichen 
Standplätzen in Markneukirchen 
und Ortsteilen statt.

Grundstückseigentümer, die 
noch keine Papiertonne an ihrem 
Objekt stehen haben, können ent-
sprechende Papiertonnen bestel-
len. Erhältlich sind 240 l-Tonnen 
und 1100 l -Tonnen. Bitte beach-
ten Sie bei der Bestellung, dass 
gemäß der Abfallwirtschaftssat-
zung des Vogtlandkreises die 
Anzahl der Tonnen abhängig von 
der Anzahl der Haushalte bzw. von 

der Art des Gewerbes ist.
Zur Bestellung genügt eine 

schriftliche Mitteilung per E-Mail 
oder auf dem Postweg. Bitte 
geben Sie dabei die  Anzahl der 
Behälter (240 l oder 1100 l) sowie 
die Anschrift des Grundstückes an.

Postanschrift:
Landratsamt Vogtlandkreis
Amt für Abfallwirtschaft
Postfach 10 03 08
08507 Plauen
E-Mail: awi@vogtlandkreis.de

Wahlweise können Sie auch 
das „Meldeformular zur Abfall-
wirtschaft“ (PDF) auf der Website 
www.vogtlandkreis.de/abfallweg-
weiser ausfüllen und an die oben 
genannte Adresse senden.  An 
dieser Stelle möchten wir darauf 

hinweisen, dass der Abzug nur 
die Behälter für Pappe und Papier 
betrifft. Zentrale Sammelbehälter 
für Altglas bleiben auch weiterhin 
bestehen. Dort ändert sich an der 
bestehenden Entsorgungsweise 
nichts. Abzug der Papiercontainer 
erfolgt an folgenden Standplätzen:
•	Markneukirchen, Am Schwimm-

bach / Erlbacher Straße
•	Markneukirchen, 
	 Clara-Wieck - Ring
•	Markneukirchen, 
	 Parkplatz, Breite Straße
•	Markneukirchen, 
	 R.-Schuster-Straße
•	Markneukirchen,
	 R.-Wagner-Straße
•	Markneukirchen, 
	 Wernitzgrüner Straße
•	Markneukirchen, Eubabrunn,
	 Wernitzgrüner Straße

•	Markneukirchen, Siebenbrunn
	 An der Papiermühle
•	Markneukirchen, Wernitzgrün
	 Gasthof Erlbacher Straße
•	Markneukirchen, Wohlhausen
	 Gaststätte Klingenthaler Straße

Die Bürgerinnen und Bürger

werden weiterhin gebeten,

Kartons zerkleinert in die

Papiertonne am Haus einz

werfen und nicht neben den

Tonnen zu stellen. 

Sollte die Papiertonne einmal 
nicht ausreichen, kann Pappe 
und Papier kostenlos an einen 
der vier kommunalen Wertstoff-
höfe des Vogtlandkreises abge-
geben werden.

Papiercontainer an öffentlichen Standplätzen werden abgezogen
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... für die engagierte Mitarbeit in einer modernen, zukunfts-
orientierten öffentlichen Verwaltung. Diese Möglichkeit 
und Chancen bietet Ihnen das Landratsamt Vogtlandkreis:

•  Sachbearbeiter Recht- und Ordnungsaufgaben  (w/m/d)
•  Sachbearbeiter Koordinierungsstelle  (w/m/d)
•  Sachbearbeiter Fachkräfteallianz  (w/m/d)
•  Teamleiter Markt und Integration  (w/m/d)
•  Sachbearbeiter Vertragsmanagement/Förderung  (w/m/d)
•  Amtsleiter Amt für Straßenunterhalt  (w/m/d)
•  Sachbearbeiter Untere Bauaufsicht  (w/m/d)
•  Sachbearbeiter Fahrerlaubnisrecht  (w/m/d)
•  Sachbearbeiter Arbeitsschutz  (w/m/d)
•  Amtsärztin/Amtsarzt bzw. Amtsleiterin/Amtsleiter  (w/m/d)
•  Leiterin/Leiter des Sozialpsychiatrischen Dienstes  (w/m/d)

Anforderungsprofi le und Aufgabenschwerpunkte der zu besetzenden 
Stellen fi nden Sie ausführlich unter www.vogtlandkreis.de/karriere
Oder nutzen Sie dazu einfach den QR-Code:

In der Vogtland Kultur GmbH ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als 

Geschäftsführer (w/m/d)
in Vollzeit zu besetzen, Teilzeitarbeit ist möglich. 
Der Geschäft ssitz ist Reichenbach. Sie erhalten eine 
angemessene Vergütung, die Ihrer Position, Qualifi kation 
und Erfahrung entspricht.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 08.06.2021 
(im Landratsamt eingegangen) an das Büro Landrat des 
Landratsamtes Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen. 
Teilen Sie uns bitte auch Ihre Gehaltsvorstellungen und 
den möglichen Eintrittstermin mit.

Onlinebewerbungen sind ausdrücklich erwünscht. 
Wir arbeiten mit Interamt, dem Stellenportal für den 
öff entlichen Dienst. Von Bewerbungen per Post oder per 
E-Mail bitten wir abzusehen. 

Bei Bewerbungen, die dennoch auf dem Postweg bei uns 
eingehen, weisen wir darauf hin, dass ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beizulegen ist, ansonsten wer-
den nicht berücksichtigte Unterlagen nach drei Monaten 
vernichtet.

Des Weiteren machen wir Sie auf unsere datenschutzrecht-
lichen Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Daten-
schutz-Grundverordnung aufmerksam, welche ausführlich 
unter www.vogtlandkreis.de/karriere einzusehen sind.

Anforderungsprofi le und Aufgabenschwerpunkte 
der zu besetzenden Stelle fi nden Sie ausführlich unter: 
www.vogtlandkreis.de/karriere

VOGTLAND KULTUR GMBH

Jeden Monat kürt die „Deutsche 
Geologische Gesellschaft – Geo-
logische Vereinigung“ (DGGV) das 
Geotop des Monats. Seit Januar 
2021 ist der „Geo- Umweltpark 
Vogtland“ mit Sitz in Falkenstein 
Mitglied in der DVVG.

Für den Monat Mai wurde nun 
der „Kleine Affenstein“ bei Grün-
bach als Geotop des Monats aus-
gewählt. Allein das Geotopkatas-

ter des Freistaates Sachsen zählt 
über 1200 Geotope. Unser „Kleiner 
Affenstein“ trägt die Geotopnum-
mer drei. Angeführt wird das Kata-
ster durch den nahegelegenen 
Rinnelstein. Erst im November 
2020 wurde das Areal rund um den 

„Kleinen Affenstein“ mit Sitzbank 
und Infotafel durch den „Kultur- 
und Heimatverein Grünbach“ in 
einem Arbeitseinsatz hergerich-

tet. Die Felsengruppe des „Klei-
nen Affenstein“ ist im Typus dem 
„Hohen – Stein – Quarzit“ (Vysoký 
kámen) zugeordnet. Der Vysoký 
kámen befi ndet sich in der Tsche-
chischen Republik im böhmischen 
Teil des Vogtlandes. 

Der große Bruder, der „Große 
Affenstein“ ist in der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts für die Her-
stellung von Straßenschotter 
abgebaut wurden. Der Vorschlag 
für den Erhalt des „Großen Affen-
stein“, den „Rinnstein“ zu opfern 
blieb ohne Erfolg. Früher wurde 
der „Kleine Affenstein“ auch als 
„Uhustein“ bezeichnet. Ein Syn-
onym für Uhu ist der „Auff“ So 
wurde über Uhu- oder Auffenstein 
wohl schließlich die Bezeichnung 
Affenstein. Der „Kleine Affen-
stein“ und der nahegelegene 
„Rinnelstein“ sind angebunden 
an den „Felsenweg 1“, ein Pro-
jekt des Vereines „LAG Sagen-
haftes Vogtland e.V.“ und lädt zur 
beschaulichen Wanderung ein.

Geotop des Monats – Der „Kleine Affenstein“

Am 1. Juni 1996 
wurde im Zuge der 
Kreisgebietsreform 
aus den bis dahin 
fünf eigenständi-
gen Kreis-Sparkas-
sen Auerbach, Klin-
genthal, Oelsnitz, Plauen 
und Reichenbach die Spar-
kasse Vogtland. So vereint ist die 
Sparkasse Vogtland nun seit 25 
Jahren in der Region und für die 
Region und ihre Bürger vor Ort. 

Die erste Sparkasse im Vogt-
land wurde übrigens am 7. Januar 
1839, 14 Uhr, also vor 182 Jahren, 
in den Räumen jetzigen Filiale Am 
Rathaus in Plauen gegründet. 

Anlässlich dieses runden 
Geburtstages veranstaltet die 
Sparkasse Vogtland einen gro-
ßen Spendenaufruf. „Wir ver-
zichten auf gemeinsame Fei-
erstunden im Unternehmen 
und investieren stattdessen in 
unsere Heimat – das Vogtland“, 
so Dr. Ravinder Stephan Singh 
Sud, Bereichsleiter Vorstands-
stab der Sparkasse Vogtland. Mit 
der Jubiläums-Spendenaktion 

„25 Jahre Sparkasse 
Vogtland – 25 Jahre 
mit der Region, für 
die Region“ werden 
25 gemeinnützige 
Projekte aus dem 

Geschäftsgebiet mit 
je 2.500 Euro unter-

stützt. Gemeinnützige Vereine 
oder Initiativen aus dem Vogt-
land können sich dazu ab dem 1. 
Juni 2021 bei der Sparkasse Vogt-
land bewerben. Die glücklichen 
Gewinnerprojekte werden aus 
allen Einsendungen durch die 
Sparkasse ausgewählt. Weitere 
Informationen erhalten Interes-
sierte online unter www.sparkas-
se-vogtland.de/25jahre. 

Ideen wird es bestimmt viele 
geben, egal, ob der Bau eines 
Spielplatzes, die Organisation 
einer Müllsammelaktion oder 
ein anderes zukunftsweisendes 
Projekt unterstützt werden soll. 
Das Engagement der Vogtlände-
rinnen und Vogtländer weiß die 
Sparkasse Vogtland zu schätzen 
und freut sich auf die zahlreichen 
Einsendungen.

25 Jahre Sparkasse Vogtland –
62.500 € für 25 Projekte aus der Region 

Der „Kleine Affenstein“ in Grünbach. Foto: Seifert 

Mit Ende der Förderperiode 
des Europäischen Sozialfonds 
endet auch das Projekt „Perspek-
tive Wiedereinstieg – Chancen für 
Vogtländerinnen“. Doch bis Jah-
resende bleibt noch genügend 
Zeit, Frauen nach einer Familien-
zeit auf dem Weg zurück in den 
Beruf zu unterstützen. In Koopera-
tion mit dem Jobcenter Vogtland, 
der Agentur für Arbeit Plauen 
und dem Vogtlandkreis konnten 
seit 2015 knapp 200 Vogtlände-
rinnen von diesem Projekt pro-
fi tieren. Sei es über individuelle 
Coachings, thematische Work-

shops oder Online-Lernmodule. 
Mit einer zeitlich wie inhaltlich 
bedarfsgerechten Gestaltung der 
Unterstützungsangebote kön-
nen die Teilnehmerinnen Hilfe in 
schwierigen Lebenslagen ebenso 
erhalten, wie eine Beratung zur 
Berufswegplanung, Unterstüt-
zung im Bewerbungsprozess oder 
Hilfe beim Umgang mit Behörden. 
Dabei steht die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf im Mittel-
punkt der Aktivitäten. Auch der 
Austausch mit anderen Frauen 
in ähnlicher Situation und das 
Knüpfen neuer sozialer Kontakte 

schätzen die Teilnehmerinnen 
sehr, wenngleich dies Corona 
bedingt in den letzten Monaten in 
den Hintergrund treten musste. 
Dafür punktet das Projekt mit fl e-
xiblen Möglichkeiten, auch online 
Coachingtermine und Lernmodule 
anbieten zu können. Und Dank der 
ESF-Förderung ist alles kostenlos 
und selbstverständlich freiwillig 
nutzbar. Der Einstieg in das Pro-
jekt ist jederzeit möglich. Mehr 
Infos fi nden Sie unter www.witt.de
oder rufen Sie an: Linda Böhm 
03741 57010 und Kristin Liebert 
03744 2730 freuen sich auf Sie!

Projekt „Perspektive Wiedereinstieg“ geht in die letzte Runde

Wir brauchen Sie
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Beschluss-Nr. 21/2-5:
Der Kreistag beschließt, sich 
mit dem Antrag der Fraktion DIE 
LINKE – Tagesordnungspunkt 21, 
Beschlussvorlage 21/039 – nicht 
zu befassen.

Abstimmungsergebnis: 
10 Dafürstimmen
51 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen
(damit ist der Antrag abgelehnt)

Beschluss-Nr. 21/2-6:
Der Kreistag beschließt:
1. Der Kreistag stellt das Ergebnis 
des Jahresabschlusses 2020 des 
Klinikums Obergöltzsch Rode-
wisch wie in Anlage 1 fest.
2. Der Kreistag beschließt die 
Einstellung des Jahresgewinnes 
in Höhe von 888.194,87 € in die 
Gewinnrücklagen.
3. Der Kreistag beschließt die 
Rücklagenzuführung für steuer-
liche Zwecke im Sinne der Abga-
benordnung (AO) wie folgt
• 92.375,07 € in die freien Rückla-

gen nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO und  
• 795.819,80 € in andere Rückla-

gen für satzungsmäßige Zwecke 
nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 und 2 AO. 

4. Der Kreistag entlastet die 
Betriebsleitung für das Haus-
haltsjahr 2020 gemäß § 34 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SächsEigBVO.

Abstimmungsergebnis:  
60 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 9 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 21/2-7:
Der Kreistag des Vogtlandkreises 

beschließt die volle Erstattung 
von Elternbeiträgen für die Schü-
lerbeförderung für das komplette 
Schuljahr 2020/2021.

Abstimmungsergebnis:  
5 Dafürstimmen
59 Gegenstimmen, 5 Enthaltungen
(damit ist der Antrag abgelehnt)

Beschluss-Nr. 21/2-8:
Der Kreistag beschließt:
1. Der Kreistag des Vogtland-
kreises beschließt bei der Haus-
haltsstelle 724110.51110006 zur 
Finanzierung der Kosten bei der 
Schülerbeförderung im Haus-
haltsjahr 2021 außerplanmäßige 
Ausgaben in Höhe von 337.500,00 
€ für die teilweise Erstattung des 
Eigenanteils.
2. Der Kreistag des Vogtland-
kreises beschließt bei der Haus-
haltsstelle 724110.51110006 zur 
Finanzierung der Kosten bei der 
Schülerbeförderung im Haus-
haltsjahr 2021 außerplanmäßige 
Ausgaben in Höhe von 20.000,00 €
für den Mehraufwand des ÖPNVs 
bei der Bearbeitung der Rücker-
stattung.
3. Der Kreistag beschließt die 
Erstattung von Elternbeiträgen 
für die Schülerbeförderung für 
die Zeit vom 01.01.2021 bis zur 
Wiederaufnahme des Schulbe-
triebes in Höhe von 10,00 € pro 
Schülerjahresticket und Monat. 
4. Der Kreistag beschließt die 
Erstattung von Mehraufwendun-
gen beim ÖPNV für die Realisie-
rung der Rückerstattung in Höhe 
von 20.000 €. 

Abstimmungsergebnis:  
65 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 4 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 21/2-9:
Der Kreistag beschließt, gem. § 
88 Abs. 5 SächsGemO, im Rah-
men der Aufstellung der Jahres-
abschlüsse auch für die Jahre 
2016 bis einschließlich 2018 auf 
die Bestandteile entsprechend 
§ 88 Absatz 2 Satz 2 sowie der 
Absätze 3 und 4 SächsGemO zu 
verzichten.

Abstimmungsergebnis:  
63 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 7 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 21/2-10:
Der Kreistag beschließt den 
Beitritt zur Genehmigungsverfü-
gung der Landesdirektion Sach-
sen vom 25.03.2021 zur Haushalts-
satzung des Vogtlandkreises für 
die Haushaltsjahre 2021 und 2022.
Gemäß der Genehmigung der 
Landesdirektion Sachsen beträgt 
der reduzierte Gesamtbetrag der 
Kredite (ohne Umschuldungen):
• in 2021: 18.454.200 €
• in 2022: 10.075.200 €.

Abstimmungsergebnis:  
66 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 4 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 21/2-11:
Der Kreistag beschließt die für 
den 24.06.2021 geplante Sitzung 
des Kreistages auf den 08.07.2021 

zu verschieben. Die Sitzung wird in 
der Festhalle Plauen durchgeführt.

Abstimmungsergebnis:  
65 Dafürstimmen
1 Gegenstimme, 4 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 21/2-12:
Der Kreistag beschließt 
den Schluss der Beratung.

Abstimmungsergebnis:  
39 Dafürstimmen
22 Gegenstimmen, 7 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 21/2-13:
Der Kreistag beschließt die 
Ergänzung des Beschlussent-
wurfs durch folgenden Zusatz:
Der Landrat berichtet dem Kreis-
tag über die konkret veranlassten 
Veröffentlichungen zur Betei-
ligungsmöglichkeit der Bürger 
und deren Resonanz sowie die 
geführten Gespräche mit Vertre-
tern der Mieter und Vermieter. 
Die Berichterstattung soll jeweils 
zur Kreistagssitzung erfolgen.

Abstimmungsergebnis:  
28 Dafürstimmen
34 Gegenstimmen, 5 Enthaltungen
(damit ist der Antrag abgelehnt)

Beschluss-Nr. 21/2-14:
Der Kreistag beschließt: 
Der Landrat wird beauftragt, im 
Vorfeld der Diskussion bzw. Ver-
abschiedung der neuen Abfall- 
bzw. Abfallgebührensatzung ab 
01.01.2022, die Bürgerinnen und 

Bürger des Vogtlandes frühzeitig 
und umfassend einzubeziehen. 
Das schließt Gespräche mit den 
Vertretern vom „Vogtländischen 
Mieterverein e. V.“, den Großwohn-
anlagen sowie „Haus & Grund 
Plauen-Vogtland e. V.“ ein. Darüber 
hinaus wird eine geeignete Mit-
wirkung der Bürgerinnen und Bür-
ger vor der Erarbeitung der jewei-
ligen Satzung durch den Landrat 
organisiert. Dieser informiert 
rechtzeitig, wie sich die Bürgerin-
nen und Bürger in den Diskussi-
onsprozess einbringen können.

Abstimmungsergebnis:  
27 Dafürstimmen
34 Gegenstimmen, 5 Enthaltungen
(damit ist der Antrag abgelehnt)

Beschluss-Nr. 21/2-15:
Der Kreistag beschließt, zum 
30.04.2021 den Beschluss Nr. 
II/19/1-40 (Wahl von Frau Gab-
riele Klug in die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes 
Deutsch-Deutsches Museum 
Mödlareuth) aufzuheben. 

Abstimmungsergebnis:  
67 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 21/2-16:
Der Kreistag wählt zum 01.05.2021 
Frau Silke Fischer, Sachbearbei-
terin Kultur und Sport, als Stell-
vertreterin für Herrn Meißner in 
die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Deutsch-Deut-
sches Museum Mödlareuth. 

BESCHLÜSSE KREISTAG 29.04.2021

Zum vogtländischen Business-
netzwerk „Frauen Welten“ trafen 
sich im Mai 70 Frauen zum digita-
len Austausch. Im Mittelpunkt der 
Veranstaltung stand das Thema 
„Persönlichkeitsentwicklung“. Der 
praxisnahe Vortrag von Christiane 
Köttnitz, inviDU Institut Plauen, 
regte zum Nachdenken an und 
gab wichtige Impulse für den 
Arbeitsalltag, berührte aber auch 
die private Seite der Unterneh-
merinnen.

Die Fachexpertin betonte, dass 
es enorm wichtig ist, die eigenen 
Bedürfnisse besser wahrzuneh-
men und die individuellen Fähig-
keiten zu stärken. Erst dann kann 
man das eigene Handeln besser 
verstehen und seine Kräfte wirk-
samer einsetzen. Dabei spielen 
individuelle Faktoren wie Umwelt, 
Gefühle, Lebensmotive, Ziele, 
Empathie, Balance sowie das 

eigene Selbstbild eine wesent-
liche Rolle. Die Referentin gab 
Tipps, wie man stärker und fl exi-
bler wird, um Probleme zu bewäl-
tigen und man sich öffnet, ohne 
verletzlich zu sein. Frau Kött-
nitz forderte die Frauen auf ein 
authentischer  Mensch zu sein, 
um noch erfolgreicher zu agieren. 
Das Netzwerk diskutierte ange-
regt und entwickelte gemeinsame 
Lösungen für angesprochene Pro-
blemfelder. Die Herbstveranstal-
tung der „Frauen Welten“ wird am 
01.10.2021 auf der kleinen Bühne 
des Theater Plauens stattfin-
den. Die IHK und das Landrat-
samt Vogtlandkreis hoffen, die 
Veranstaltung unter gewohnten 
Bedingungen anbieten zu kön-
nen, denn bei einem sind sich 
alle einig: Ein virtueller Beitrag 
ersetzt nicht die persönlichen 
Kontakte und das Miteinander.

Authentizität – ein wertvolles 
Instrument für Führungskräfte

Die Landesstelle Nachbarspra-
chen bietet Kita-Fachkräften, 
Kita-Träger und Fachberatungen 
mit „čaj & kawa mit der LaNa“ 
eine neue und unkomplizierte 
Möglichkeit, um sich zu Themen 
der frühen nachbarsprachigen 
Bildung zu informieren, Fragen 
zu stellen und mit anderen aus-
zutauschen. „čaj & kawa mit der 
LaNa“ ist ein regelmäßig statt-
fi ndender, lockerer, kostenloser 
Online-Fachaustausch.

Der nächste Termin ist der 
27.05.2021 von 16:00 bis 17:00 
Uhr zum Thema „Kind trifft dítě 
in Corona-Zeiten?!“ Hier 
informiert die LaNa über 
aktuelle Fördermöglich-

keitenfür sächsisch-tschechische 
Kita-Aktivitäten und möchte mit 
den Teilnehmenden dazu ins 
Gespräch kommen, wie sie auch 
unter Pandemiebedingungen 
entsprechende gemeinsame Vor-
haben mit ihrer tschechischen 
Partner-Kita planen und durch-
führen (können), um weiterhin in 
Kontakt zu bleiben.

Interessierte melden sich, gern 
auch kurzfristig, per E-Mail (nach-
barsprachen.sachsen@kreis-gr.
de) oder telefonisch unter Telefon 
03581 663 9307 an. Weitere Infor-
mationen zu diesem und folgen-

den Terminen fi nden Sie auf 
www.nachbarsprachen-

sachsen.eu/termine. 

Einladung zu 
„čaj & kawa mit der LaNa“

Kontaktstelle & Unter-
stützungsangebot für Pfl ege-
familien des Vogtlandkreises

Pfl egeelternservice · Dialogkultur
Schenkendorfstraße 14 in 
08525 Plauen

Ansprechpartner: Carsten Dathe
Telefon: 0173 / 3707304
E-Mail: mail@dialogkultur.info

Beratung, Betreuung, 
Veranstaltungen
Fürsorgliche Unterstützungen 
im Alltag
Jugend-Werk Pöhl e. V. / 
Paritätischer Sachsen 

Kontaktstelle & Unter-
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ERSATZELTERN
für die Betreuung von Pflegekindern gesucht !

Sie haben:
• Freude am Zusammenleben mit Kindern 

•   eine positive Lebenseinstellung 

•   die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit der  
     Herkunftsfamilie und dem Pflegekinderdienst

Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin unter
03741 300-3371 oder www.vogtlandkreis.de und werden 
Sie zum ALLTAGSHELDEN !

www.vogtlandkreis.de

Termine der Gleichstellungs-, Integrations- und 
Frauenbeauftragten Veronika Glitzner - Juni 2021

02. Juni 2021	 Teamberatung
13.00 Uhr	 in Plauen, Engelstraße 13

07. Juni 2021	 Steuerkreistreffen	
10. 00 Uhr	 „Perspektive Wiedereinstieg“ (digital)

09. Juni 2021	 Fachtag „Verschwörungstheorien
10. 00 Uhr	 und Handlungsoptionen“ (digital)

17. Juni 2021	 Begleitausschuss zum Bundesprogramm
15. 00 Uhr	 „Partnerschaften für Demokratie - Demokratie leben!“ 
	 im Landratsamt Vogtlandkreis, Plauen, Postplatz 5

REGIONALE SERVICESTELLE 
BETRIEBLICHE GESUNDHEIT VOGTLANDKREIS

Geschäftsstelle:
im Gebäude der 
IHK Chemnitz, RK Plauen 
Friedensstraße 32, 08523 Plauen

Ansprechpartner:
Karina Neumann
Telefon: 03741 251 88 14, Fax: 03741 279 69 52 
E-Mail: karina.neumann@rsbg-vogtland.de
www.rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweise: Online-Seminare – Auftakt-
veranstaltung des verarbeitenden Gewerbes am 03. Juni 2021
Weitere Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf unserer Webseite. 

neutral – kostenfrei
unabhängig – individuell
Information, Begleitung,
Beratung und Vernetzung 

für kleine und mittel-
ständische Unternehmen

Die Begleitung und Beratung von 
Schwerstkranken, Sterbenden und 
deren Angehörigen ist der Schwer-
punkt der Malteser Hospizarbeit. 
Aufgrund der aktuellen Situation 
sind Kontakte zuerst über Telefon 
oder E-Mail möglich. Auch in der 
jetzigen Situation sind persönli-
che Sterbebegleitungen möglich. 

Kontaktdaten: 
Koordination: Beatrice Diewert
und Manuela Schoger
Thomas-Mann-Straße 12
08523 Plauen
Telefon: 03741 / 14 68 65
E-Mail: hospizdienst.plauen@
malteser.org

Trauercafès in Plauen, Thomas-
Mann-Str. 12 und in Bad Elster im 
Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10
Im Frühjahr und im Herbst laden 
wir alle Besucher des Trauercafés 
ein, die Natur zu genießen und 
sich dabei auszutauschen. In Zei-
ten der Trauer kann das Erleben 
in der Natur eine stärkende und 
heilende Wirkung sein.

Voraussichtlich am Donners-
tag, 10.06.2021 ist in Plauen 
ein gemeinsamer Spaziergang 
geplant. Auf Grund der Hygi-
eneverordnungen können wir 
noch nicht mitteilen, ob dieser 
stattfinden kann. Bitte fragen 
Sie vorher telefonisch bei uns 

nach; auch Anmeldungen sind 
im Vorfeld notwendig. Im Telefo-
nat besprechen wir gern Zeit und 
Treffpunkt mit Ihnen.

KinderTrauerTreff in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 für alle Kinder 
(zwischen 6 und 12 Jahren)

Auf Grund der aktuellen Situation 
können die Trauercafés und der 
KinderTrauerTreff nicht in der 
gewohnten Form stattfinden. Es 
sind Einzelgespräche, telefoni-
sche Beratungen und Spazier-
gänge möglich. Zögern Sie bitte 
nicht, uns anzurufen.

Alle Angebote sind kostenlos.

AMBULANTER HOSPIZ- UND PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DER MALTESER IN PLAUEN

Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch 
zu Mensch. Besonders  in dieser 
schweren Zeit können wir Ihnen 
zur Seite stehen. Bitte wenden 
Sie sich vertrauensvoll an uns, 
Begleitung und Einzelgespräche 
sind jeder Zeit möglich. 

Anmeldung und Kontakt unter: 
Telefon: 0174 71 25 976 
Hospizverein Vogtland e. V.
Büro Reichenbach, Begeg-
nungsstätte Nordhorner Platz 1
Auerbach Bebelstraße 13
www.hospizverein-vogtland.de
info@hospizverein-vogtland.de

Trauercafé Elsterberg
08.06.2021 von 15.30- 17.00 Uhr
Wir testen Sie vorher bei Bedarf
Elsterberg, Tagespflege Agil,
an der Elsteraue 15

Trauercafé Reichenbach
07.06.2021 15.00-17.00 Uhr wir tes-
Wir testen Sie vorher bei Bedarf
Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1

Trauercafé Auerbach
21.06.2021 15.00-17.00 Uhr
Wir testen Sie vorher bei Bedarf
Auerbach Bebelstraße 13,

„Letzte Hilfe Kurs“ 
Am Ende wissen, wie es geht.
Der Kurs vermittelt das „ Kleine 
1x1 der Sterbebegleitung“. In 4 
Modulen werden Sterben als 
Teil des Lebens, Vorsorgen und 
entscheiden, Leiden lindern und 
Abschied nehmen besprochen.
 
Samstags von 09.00-13.00 Uhr 
Nächste Termine: 10.07.2021 und 
16.10.2021 in Reichenbach, 
06.11.21 in Elsterberg

Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1

HOSPIZVEREIN VOGTLAND 

Dienstag 1. Juni – Freitag, 30. Juli
Mo., Mi, Do., 9.00 bis 15.00 Uhr, 
Di. 9.00 bis 18.00 Uhr, Fr. 9.00 bis 
12.00 Uhr. Beachten Sie unseren 
Online-Auftritt bezüglich weiterer 
Öffnungstermine.

Ausstellung  „Insekten in Gefahr 
– Ein Rückgang mit Folgen“ 
BUND Sachsen
Seit Jahren beobachten wir einen 
Rückgang der Artenvielfalt und 
der Anzahl der Insekten. Der 
BUND Sachsen hat diesem Thema 
eine Wanderausstellung gewid-
met, die wir erfreulicherweise bei 
uns zu Gast haben. Wir ergänzen 
sie um einen Teil unserer frisch 
restaurierten Insektensammlung. 

Samstag 5. Juni, 10.00 Uhr 

Botanische Exkursion durch die 
Naturschutzgebiete Am alten 
Floßgraben und Muldenwiesen
Mit dem Botaniker Peter Gläser 
erkunden wir die NSGs Am alten 
Floßgraben und Muldenwiesen, 

wo wunderschöne Blüten und 
seltene Flechten zu finden sind. 
Zeit und Interesse sind sinnvolle 
Begleiter auf dieser Exkursion. 
Treffpunkt: Moorlehrpfad Ham-
merbrücke

Dienstag, 8. Juni, 18.00 Uhr

Das Unterlauterbacher 
Teichgebiet entdecken
Mit dem naturschutzerfahrenen 
Reiner Tschaschke durchwandern 
wir die Unterlauterbacher Teich-
landschaft. Dabei lernen wir die 
ökologischen Zusammenhänge 
und das Leben im und am Teich 
kennen.

Dienstag, 15. Juni, 18.00 Uhr

Workshop „Pflege für die Haut“
In diesem Workshop werden wir 
unserer Haut etwas Gutes tun. 
Wir werden ein erfrischendes 
Deo- Balsam und ein pflegendes 
Lippenbalsam herstellen. Natür-
lich stelle ich Ihnen diese dafür 

geeigneten ätherischen Öle vor, 
die Sie dann verwenden können.

Freitag, 25. Juni, 21.30 Uhr

Kobolde der Nacht - 
Fledermausexkursion
Beobachten Sie mit Hilfe von Fle-
dermausdetektoren und Such-
scheinwerfern die Fledermäuse 
im Unterlauterbacher Teichgebiet. 
Michael Thoß nimmt Sie mit in die 
faszinierende Welt dieser Tiere.

Samstag, 26. Juni, 7.00 Uhr

Sensenlehrgang 
Theorie und Praxis
Erlernen Sie theoretische Grund-
lagen zu dem umweltfreundlichs-
ten Mähwerkzeug und probieren 
Sie sich selbst auf unseren Natur-
wiesen aus. Es ist ratsam, eine 
eigene Sense mitzubringen.

Alle Veranstaltungen  sind abhängig von 
aktuellen Bestimmungen zur pandemischen 
Lage. Kurzfristige Änderungen sind möglich.

NATUR- & UMWELTZENTRUM VOGTLAND E.V. – VERANSTALTUNGEN JUNI

Regionale Servicestelle
Betriebliche Gesundheit

Vogtlandkreis
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Datum	 von	 bis	 Spendeort	 Straße, Hausnummer

03.06.2021	 15:00	 19:00	 08499 Mylau, Rathaus	 Reichenbacher Straße 13
03.06.2021	 14:00	 18:00	 08468 Reichenbach, Rathaus	 Markt 1
07.06.2021	 13:30	 17:00	 08468 Reichenbach, Veranstaltungs-Forum	 Wiesenstraße 62
07.06.2021	 14:00	 18:30	 08491 Netzschkau, Grundschule	 Schulstraße 5
10.06.2021	 08:30	 12:30	 08209 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle	 Bahnhofstraße 24
14.06.2021	 14:00	 19:00	 08233 Treuen, Marien-Schule	 Marienstraße 1
14.06.2021	 15:00	 19:00	 08262 Tannenbergsthal Kindergarten	 Hammerbrücker Straße 15
15.06.2021	 14:30	 19:30	 08606 Oelsnitz, Oberschule	 Karl-Marx-Platz 12
16.06.2021	 14:30	 18:30	 08468 Reichenbach, Neuberin-Schule	 Leinweberstraße 14
16.06.2021	 08:30	 12:00	 08645 Bad Elster, Medfachschule	 Alte Reuther Straße 38
17.06.2021	 14:00	 19:00	 08223 Falkenstein, Oberschule	 Pestalozzistraße 31
18.06.2021	 15:00	 19:00	 08485 Lengenfeld, Rathaus	 Haupstraße 1
18.06.2021	 14:00	 18:00	 07985 Elsterberg, Grundschule	 Wallstraße 16
23.06.2021	 14:00	 19:00	 08261 Schöneck, Freiwillige Feuerwehr	 Geschw.-Scholl-Staße 1
24.06.2021	 14:30	 19:00	 08209 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle	 Bahnhofstraße 24
25.06.2021	 16:00	 19:00	 08538 Reuth, Schule	 Bahnhofstraße
25.06.2021	 15:00	 19:00	 08223 Werda, Grundschule	 Hauptstraße 18
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Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Vogtlandkreis ist 
in der Dienststelle Plauen folgende Stelle in Vollzeit oder 
Teilzeit zu besetzen:

Amtsärztin/Amtsarzt bzw. Amtsleiterin/
Amtsleiter (w/m/d)
Der Vogtlandkreis als Arbeitgeber bietet optimale Bedin-
gungen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
besticht mit seinem großzügigen Fort- und Weiterbildungs-
budget.

Anforderung: 

•   Approbation als Ärztin/Arzt

•   erfolgreiche Absolvierung eines Amtsarztkurses oder 

die Bereitschaft diesen zeitnah zu absolvieren

•   abgeschlossene Weiterbildung zur/zum Fachärztin/

Facharzt für Öffentliches Gesundheitswesen oder abge-

schlossene Facharztweiterbildung und umfangreiche 

Kenntnisse im Bereich des Öffentlichen Gesundheits-

dienstes

Weitere Informationen unter: 
www.vogtlandkreis.de/karriere

Im Gesundheitsamt des Landratsamtes Vogtlandkreis ist  
in der Dienststelle Plauen folgende Stelle in Vollzeit oder  
Teilzeit zu besetzen:

Leiterin/Leiter des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes (w/m/d)
Der Vogtlandkreis als Arbeitgeber bietet optimale Bedin-
gungen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
besticht mit seinem großzügigen Fort- und Weiterbildungs-
budget.

Anforderung: 

•    die Approbation als Ärztin/Arzt mit abgeschlossen 

Weiterbildung zur/zum: Fachärztin/-arzt für Psychiat-

rie, Fachärztin/-arzt für Psychiatrie und Psychothera-

pie, Fachärztin/-arzt für Psychiatrie und Neurologie, 

Fachärztin/-arzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

-psychotherapie oder Fachärztin/-arzt für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie (jeweils w/m/d)

•   alternativ: Psychologische Psychotherapeutin /  

Psychologischer Psychotherapeut

Weitere Informationen unter: 
www.vogtlandkreis.de/karriere

BLUTSPENDETERMINE FÜR DEN MONAT JUNI 2021

Monat	 Erscheinungstag	 Redaktionsschluss

Januar	 30.01.2021	 11.01.2021
Februar	 27.02.2021	 08.02.2021
März	 27.03.2021	 15.03.2021
April	 28.04.2021	 12.04.2021	
Mai	 26.05.2021	 10.05.2021	
Juni	 30.06.2021	 14.06.2021

REDAKTIONSSCHLUSS- u. ERSCHEINUNGSTERMINE Kreis-Journal Vogtland

Monat	 Erscheinungstag	 Redaktionsschluss

Juli	 28.07.2021	 12.07.2021
August	 25.08.2021	 09.08.2021
September	 29.09.2021	 13.09.2021
Oktober	 27.10.2021	 11.10.2021
November	 24.11.2021	 08.11.2021
Dezember	 22.12.2021	 06.12.2021

Datum	 Ausschuss	 Ort	 Sitzungsbeginn

03.06.2021	 Haushalts- und Finanzausschuss	 Landratsamt Vogtlandkreis	 17:00 Uhr
		  mittlerer Sitzungssaal	 (nicht öffentlich)

07.06.2021	 Bau, Umwelt, Vergabe	 Landratsamt Vogtlandkreis	 17:00 Uhr
		  mittlerer Sitzungssaal

10.06.2021	 Jugendhilfeausschuss	 Landratsamt Vogtlandkreis	 17:00 Uhr
		  mittlerer Sitzungssaal

14.06.2021	 Krankenhausausschuss	 Klinikum Obergöltzsch 	 17:00 Uhr
		  Rodewisch

21.06.2021	 Kreisausschuss	 Landratsamt Vogtlandkreis	 17:00 Uhr
		  mittlerer Sitzungssaal

08.07.2021	 KREISTAG	 Festhalle Plauen	 16:00 Uhr

Änderungen vorbehalten

SITZUNGSPLAN DES KREISTAGES UND DER AUSSCHÜSSE

IMPRESSUM Kreis-Journal Vogtland
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www.

baumstumpf- 
raus.de

Wurzelstock- 
entfernung

schnell, günstig, ohne Bagger

Tel.: 0160/4410366  |  Martin Weidel 
Hennebacher Straße 28 
08648 Bad Brambach

Plauen-Vogtland w.V

Unternehmensunabhängiger Verein privater und

kommunaler Waldbesitzer im Vogtland

- kostenlose Mitgliedschaft

- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.

- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation

- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen

Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

WALDBESITZERVEREINIGUNG

rung Unternehmereinsatz usw.rung Unternehmereinsatz usw.rung Unternehmereinsatz usw.

WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,

Zollstr. 44, 08248 KlingenthalZollstr. 44, 08248 KlingenthalZollstr. 44, 08248 Klingenthal

Tel. 037467-28260, Fax -28262Tel. 037467-28260, Fax -28262Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658Handy: 0173/5774658Handy: 0173/5774658

www.wbv-plauen-vogtland.de
wbv-vogtland@mail.de

Tel. 0800 23 777 33  ·  gebührenfrei 24h

Einzel- oder Sammel-Kremierung, Erdbestattung auf 
eigenem Tierfriedhof (in Syrau) oder Kunden-Grundstück

Tierbestattung-Vogtland.de

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7

Plauen · 03741-227770
– gegenüber dem Ärztehaus –
www.gehlert-antik.de

Das nächste Kreis-Journal 
erscheint am 30. Juni 2021. 
Der Anzeigenschluss ist am 16. Juni 2021.16. Juni 2021.

Weitere interessante Informationen erhalten Sie unter

unter: 

www.vogtlandkreis.de

Berühmte Filmmusiken mit LED-Screens
anlässlich 170 Jahre Göltzschtalbrücke

nähere Infos folgen: www.vogtland-philharmonie.de
Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Regeln und ggf. Zutritts-Beschränkungen

Einl.: 18.30 Uhr, Infos & Tickets: 03741 2912444, eventim.de
Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Regeln und ggf. Zutritts-Beschränkungen



500.000 Euro im Juli
Sonderauslosung PS-Lotterie-Sparen

 1 VW ID.4
 8 VW ID.3

ps-lotterie.de

S-Autokredit.
Gut wegkommen.
Mit sicherer Finanzierung.
Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH (Prinzregentenstraße 25, 10715 Berlin), einem auf
Ratenkredite spezialisierten Unternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe. Die Sparkasse wurde von der
S-Kreditpartner GmbH mit der Beratung und Vermittlung von Kreditverträgen betraut und ist als Vermittler
nicht ausschließlich für die S-Kreditpartner GmbH, sondern für mehrere Kreditgeber tätig.

sparkasse-vogtland.de/autokredit

 16 klimaneutrale Reisen
 30 E-Bikes
Teilnahme ab 18 Jahren. Spielen kann süchtig machen. Die Wahrscheinlichkeit
eines Hauptgewinns der Sonderauslosung beträgt ca. 1 zu 3 Millionen und eines
5.000-Euro-Hauptgewinns der Monatsauslosung 1. zu 30.000.

Lose bis
2. Juli 2021!

Umweltbewusste Zusatzgewinne:

ANZEIGE


